
www.wissen.eu

Jahrgang 18 · nummer 14
Donnerstag, 05. April 2018

Stadt- und Feuerwehrkapelle Wissen begeisterte mit Jubiläumskonzert
das diesjährige Frühjahrskonzert der stadt- und Feuerwehrkapelle wissen am 25. märz war zugleich ein Jubilä-
umskonzert. seit 25 Jahren gibt kapellmeister christoph becker den ton an und von ermüdungserscheinungen
fehlt jede spur. auf das publikum wartete ein buntes programm mit einigen Überraschungen.

den vollständigen text
finden sie im innenteil!



Wissen 2 Nr. 14/2018

Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(achtung! bei akuten notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

bdz kirchen, altenkirchen und hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten bdz betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

augenärztlicher notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
internet: lak-rlp.de
Für den bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

giftnotruf
0228/19240

drk-krankenhaus altenkirchen

02681/88-0
antonius-krankenhaus wissen

02742/706-0
kreiskrankenhaus waldbröl

02291/82-0
drk-krankenhaus kirchen

02741/682-0

krankenhäuser

rettungsdienst
krankentransport

19222 aus allen ortsnetzen

kinderärztlicher notdienst
01805/112057

(achtung! bei lebensgefahr notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

polizei notruf 110

Feuerwehr notruf 112

allgemeiner notruf 110 oder 112

medizinische bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

zahnärztlicher bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
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bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

Verbandsgemeindeverwaltung wissen
rathausstraße 75, 57537 wissen
Telefon ................................................02742/9390
Telefax ............................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon ............................................02742/939100
E-Mail-Adresse:buergermeister@rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag.............8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch ......14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag......................14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der v. g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ DRK-Rettungsdienst
.................................................................................112

■ St.-Antonius-Krankenhaus Wissen
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MEDIZINISCHES VERSORGUNGSZENTRUM
AM ST. ANTONIUS-KRANKENHAUS WISSEN

Telefon: .................................................02742/706-135

■ Polizei
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf ........02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200

■ Feuerwehr
Notruf...................................................................... 112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl ................................................... 02742/932352
privat ..................................................... 02742/911666
stellvertr. wehrleiter michael höfer
Alte Poststraße 52, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ....................................................0171/1207504
Privat ..........................................................02741/7504

-Anzeige-
■ Stromversorgung:
störungsdienst energienetze mitte gmbh
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung.......................... 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ..................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do
9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9, bei ep:peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00
- 13:00 Uhr

■ Schiedsamt Wissen
Schiedsmann Friedhelm Steiger ............02742/969006
wöchentlich donnerstags .........16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
im Rathaus Wissen,
nur nach telefonischer Vereinbarung

■ Gleichstellungsbeauftragte
im Rathaus Wissen

Ansprechpartnerin
Heike Sonnak .................................02742/5989 (privat)
..................................... 02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ Behindertenbeauftragter
Marco de Nichilo.....................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen
(Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ Geschirrmobil
der Verbandsgemeinde Wissen

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ Stadtwerke Wissen GmbH
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ..............................www.stadtwerke-wissen.de

■ Gruppenkläranlage
Hamm / Windeck / Wissen

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ ÖFFNUNGSZEITEN SIEGTALBAD WISSEN
hallenbad
Montag.......................................................geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag.....14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ...........................................15:00 - 21:00 Uhr
Samstag ............................................09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage..........................08.00 - 20.00 Uhr
sauna
Montag - Damensauna......................14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag........................14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Freitag................................................14:00 - 23:00 Uhr
Samstag ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Sonn & Feiertage...............................09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: 02742/2177 & 02742/9136140
internet:
www.siegtalbad-wissen.de; www.facebook.com/Siegtalbad

■ VERMESSUNGS- UND KATASTERAMT
WESTERWALD-TANUS

servicestelle wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag .. 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinba-
rung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-
10092
Öffnungszeiten der service-center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ Wirtschaftsförderung
Kreis Altenkirchen
parkstr. 1, 57610 altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ LANDESAMT FÜR SOZIALES, JUGEND
UND VERSORGUNG

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbe-
hindertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an
jedem 4. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 16:00
Uhr. Anmeldung im Rathaus Wissen bis montags vor
dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin Cremer
(02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ Deutsche Rentenversicherung
(gemeinsame auskunfts- und beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wie-
senstraße 2, 57537 Wissen an jedem 1. Montag im
Monat von 08.30 bis 15.00 Uhr. Auskunft und Beratung
der Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz
(ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rat-
haus Wissen bei Kristin Cremer (02742/939166).

■ Versichertenberater der Deutschen
Rentenversicherung Bund

karl-heinz schelhas
Der Sprechtag findet wöchtentlich donnerstags statt.
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer, Tel:
02742/939-166 oder Markus Würthen, Tel.: 02742/939-157

■ VERSICHERTENÄLTESTER DEUTSCHE
RENTENVERSICHERUNG

- knappschaft bahn see für den bereich der Ver-
bandsgemeinde wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen, Tel:
02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel.: 02741/24909
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5, 57636 Mammel-
zen, Tel.: 02681/5986
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ Jugendtaxi
der Verbandsgemeinde Wissen

Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen
sowie Formblätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beför-
derungsliste“ auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Wissen unter dem Link „Jugendtaxi“. Veranstal-
tungsanzeigen und Auskünfte: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23, Tel.
02742/939159,
E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ EHRENAMTSBÖRSE
DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Informiert und vermittelt rund um das Thema „Ehren-
amt“: Jochen Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdge-
schoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ HOSPIZ-
U. PALLIATIVBERATUNGSDIENST
DES HOSPIZVEREIN ALTENKIRCHEN

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterben-
der Menschen u. Angehörige, Info:.........02681-879658

■ PFLEGESTÜTZPUNKT HAMM-WISSEN
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WISSERLAND-TOURISTIK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:............................................ vv_wissen@web.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu

■ WOCHENMARKT IN WISSEN
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße.
Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Frau Silke Schmidtke,
Tel: 02742/939-161

stand 2.4.2018
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■ AIDS-BERATUNG
Das Gesundheitsamt Altenkirchen bietet kostenlose und ano-
nyme Beratungen und HIV-Antikörpertests (Aids-Tests) an.
Sprechstunden:
Donnerstag...................................von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
oder ..............................................von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
oder .............................................................nach Vereinbarung
Ansprechpartnerin: Frau Herkersdorf, Tel: ..........02681/812732

■ AWO - KREISVERBAND ALTENKIRCHEN e.V.
Bahnhofstraße 10, 57518 Betzdorf
Tel.: ....................................................................02741/970562
Fax: ....................................................................02741/935558
E-Mail: ............................................. info@awo-altenkirchen.de
Internet: ...........................................www.awo-altenkirchen.de
Unsere Mitarbeiter sind montags bis donnerstags von 08.00 -
16.30 Uhr und freitags von 08.00 - 14.00 Uhr für Sie da. Der
AWO -Kreisverband bietet freundliche Unterstützung für alte
und behinderte Menschen durch seine alltagshelfer, sowie die
Qualifizierung zum alltagshelfer an.
Desweiteren bietet der AWO-Kreisverband eine gruppe für an
demenz erkrankter menschen an (dienstags und donners-
tags), „hippy“ ein Förderprogramm für vier- bis sechsjährige
Kinder und deren Eltern, dass die Kinder auf die Schule vorbe-
reitet, kindertreff, kurberatung.

■ AZURIT SENIORENZENTRUM BIRKEN
Seniorenheim Birken, Freiheitsstr. 9-11,
57587 Birken-Honigsessen ........................... Tel. 02742/95000
Fax: 02742/9500999, 24-Stunden-Rufbereitschaft
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 16.30
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 08.00 bis 18.00 Uhr.

■ ANSPRECHPARNTER
DES KREIS-SENIORENBEIRATES

Bernd Jäger, Sauerbruchstr. 7, 57537 Wissen, Tel:02742/3578
Waldemar Roos, Ziegelstr. 2, 57537 Wissen, Tel:...02742/3994

■ BERATUNGSSTELLE
FÜR BERUFSRÜCKKEHRERINNEN

neue kompetenz
Wilhelmstraße 28, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/9861-29, Fax
02681/9861-34; Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
Montag und Donnerstag 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr Friedrich-
straße 17, 57518 Betzdorf, Tel. 02741/971320; mittwochs nach
tel. Rücksprache

■ BETREUUNGSVEREIN
sozialdienst kath. Frauen und männer im landkreis alten-
kirchen e.V.
Steckensteiner Str. 53 in 57537 Mittelhof
Tel.: .....................................................................02742/967503
Fax.:....................................................................02742/912940
Beratung von ehrenamtlich tätigen Betreuer/innen
Informationen zur Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und
Patientenverfügung
Ansprechpartnerin:
Frau Christa Leyendecker, Dipl. Sozialpädagogin

■ BETREUUNGSVEREIN DER
ARBEITERWOHLFAHRT ALTENKIRCHEN E.V.

adresse: Konrad-Adenauer-Platz 5 in 57610 Altenkirchen
ansprechpartner: Herr Dr. paed. Holger Ließfeld, Dipl.-Sozial-
päd., Dipl.-Heilpäd.
holger.liessfeld@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-1
Herr Frank Stock, Dipl.-Sozialarb.
frank.stock@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-2
Frau BarbaraWolf, Dipl.-Sozialarb.
barbara.wolf@awo-ak.org Tel.0 26 81/ 98 49 87-4
Herr Andé Schellhorn, Dipl.-Soziologe
andre.schellhorn@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-3
Sammel-Fax: 0 26 81/ 98 49 87-0

■ BETREUUNGSVEREIN DER
ARBEITERWOHLFAHRT SIEG-WESTERWALD E.V.

adresse: Gerberstraße 4 in 57518 Betzdorf
ansprechpartner: Frau Kathrin Wolter, Dipl.-Sozialpäd.
kathrin.wolter@awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 99 19 19-1
Frau Mechthild Reifenrath, Dipl.-Sozialarb.
mechthild.reifenrath@awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 99 19 19-2
Frau Andrea Pfeifer-Vogel, BA: Pädagogik, Entwicklung und
Inklusion
andrea.pfeifer@awo-ak.org, Tel. 02741 / 991919-3
Frau Nina Nauroth, B.A. Soziale Arbeit, B.Sc. Business Adminis-
tration
nina.nauroth@awo-ak.org Tel. 02741 / 6 08 08 79
Sammel-Fax: 0 27 41/ 93 65 66
e-mail: awo@awo-ak.org
internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de www.awo-ak.org
erreichbarkeit: Öffnungszeiten der Büros in Altenkirchen und
Betzdorf regelmäßig von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Eine Terminab-
sprache für Beratungen ist erwünscht.
zielgruppen: Interessierte Bürgerinnen und Bürger, Bevoll-
mächtigte, ehrenamtliche Betreuer/innen sowie institutionelle
Einrichtungen

leistungsangebote:
· Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht,

Betreuungsverfügung und Patientenverfügung
· Informationsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek
· Gewinnung, Beratung und Begleitung sowie Schulung ehren-

amtlicher Betreuer/innen und Bevollmächtigter
· Führung hauptamtlicher Betreuungen, Pflegschaften und Vor-

mundschaften
· Referententätigkeit und Inhouse Seminare zu ausgewählten

Fragen des Betreuungswesens

■ BETREUUNGSVEREIN
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES E.V.

Roland Günter, Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Telefon ................................................................02681/800645
Fax........................................................................2681/800698
E-Mail ...................... betreuungsverein@kvaltenkirchen.drk.de
Internet .............................................. www.drk-altenkirchen.de
Informationen und persönliche Beratung für Angehörige und Betrof-
fene über Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und alle Fragen
zum Betreuungsrecht. Unterstützung und Beratung von ehrenamtli-
che tätigen gesetzlichen Betreuern und Bevollmächtigten.

■ BLINDEN- UND SEHBEHINDERTENVEREIN
im kreis altenkirchen
Vorsitzender: Reiner Seibert
Schumannstraße 13, 57518 Betzdorf
Tel.: ........................................................... 02741 21 551 (AB)
oder ................................................................. 02741 974 556
Telefax: ............................................................ 02741 974 557
E-Mail: ............................................................. info@bsv-ak.de
Internet: .......................................................... www.bsv-ak.de

■ CARITASVERBAND ALTENKIRCHEN E.V.
Rathausstr. 5, Altenkirchen, Telefon: 02681/2056
www.caritas-altenkirchen.de; info@caritas-altenkirchen.de
Aktion Neue Nachbarn: Koordination Flüchtlingshilfe und
Flüchtlingsberatung; Vermittlung von Mütter- und Mutter-
Kind-Kuren; Sozialpädagogische Familienhilfe; Kontakt-
und Beratungsstelle, Hilfe für die Seele und Betreutes
Wohnen für psychisch kranke Menschen
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der kleiderkammer (Rathausstr. 5,
Altenkirchen): Dienstag, 8.30 bis 14.00 Uhr; Mittwoch und
Donnerstag, 8.30 bis 12.00 Uhr
hilfe für die seele: Angeleitete Selbsthilfegruppe für
Menschen in seelischen Krisenzeiten:
wissen: jeden 1. Mittwoch im Monat, 16.00 bis 17.30
Uhr, Kath. Pfarrheim, Kirchweg 9
altenkirchen: jeden 3. Mittwoch im Monat, 17.00 bis
18.30 Uhr, Caritasverband, Rathausstr. 5;
Kontakt: Susanne Meister, 02681/2056,
susanne.meister@caritas-altenkirchen.de
café international
Treffen Sie hier bei einer Tasse Tee oder Kaffee Ihre
Freunde oder lernen Sie neue Freunde kennen
Jeden 4. Mittwoch im Monat, 15.30 bis 17.30 Uhr, im
kath. Pfarrheim, Kirchweg 9, Wissen
Kontakt: André Linke, 02681/2056, andré.linke@caritas-
altenkirchen.de
esperanza - beratung vor, während und nach einer
schwangerschaft
Im St.-Antonius-Krankenhaus Wissen; Terminvereinba-
rung über 02261-306134 (Caritasverband Oberberg)
café-treff am montag: Gemütliches Beisammensein bei
einer Tasse Kaffee oder Tee und frischen Waffeln. Men-
schen mit und ohne psychische Erkrankung sind herzlich
willkommen. Montags, 14.00 bis 16.30 Uhr im Mehrgene-
rationenhaus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen
donnerstag-treff: Eine Möglichkeit, in vertrauensvoller
Atmosphäre psychisch gesundende Menschen zu treffen.
Donnerstags, 9.00 bis 11.30 Uhr in der Tagesstätte,
Kumpstr. 25, Altenkirchen
caféhaus-nachmittag
Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr im Mehrgenerationen-
haus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen

■ DEUTSCHER KINDERSCHUTZBUND (DKSB)
ortsverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstraße 33, 57610 Altenkirchen
Telefon Büro........................................................02681/988861
Fax Büro ...............................................................02681/70159
Bürozeiten: Montag, Mittwoch, Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel.-Secondhand-Laden .......................................02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag ........09.00 bis 12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
E-Mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de
ortsverband betzdorf-kirchen
Decizerstraße 1, 57518 Betzdorf
Telefon ....................................................................02741/6725
Fax........................................................................02741/60424
Sprechzeiten: Mo. + Do ...................... von 09.00 bis 11.00 Uhr
Gesprächstermine nach Vereinbarung

■ DEUTSCHES ROTES KREUZ
kreisverband altenkirchen
Soziale Dienste kreisweit...............Tel. 02681/8006-42 und -43

anschriften der bereitschaftsleiter im ortsverein wissen
a) birken-honigsessen
BL Gabriele Braun, Oststr. 13, 57587 Birken-Honigsessen,
Tel: 02742/968710, Handy: 0171/6954817
Stellv. BL Klaus Braun, Oststr.13,
57587 Birken-Honigsessen, Tel: 02742/968710, Handy: 0171/6994143
DRK-Heim Birken-Honigsessen, Hüllstraße,
Tel. 02742/6640, Mobil 0160/91522929
Stellv. BL Burkhard Leis, Nochen 5, 57581 Katzwinkel
Tel: 0151/21421652
b) katzwinkel
BL Nico Holschbach, Eichenweg 2, 57581 Katzwinkel
E-Mail: holschbachn@gmail.com, Mobil: 0151 46153135
Stellv. BL Jens Orthen, Karweg 15, 57537 Wissen-Schönstein
E-Mail: jens.orthen@web.de, Mobil: 0160 4477425
Stellv. BL Danny Holschbach, Knappenstraße 20,
57581 Katzwinkel, E-Mail: dannyrholschbach@googlemail.com,
Mobil: 0151 23556473
c) wissen
BL Julian Meister, Burgunder Straße 11, 57537 Wissen,
Handynummer 0170/7315346
Stv. BL Carsten Henn, Höhenstr. 11, 57612 Helmeroth,
Tel. 02682/4786, 0175/8819069
Stv. BL Toni Leidig, DRK Wissen, Stadionstr. 4,
57587 Birken-Honigsessen, Tel. 02742/911859 (privat),
02742/93350 (dienstlich), Tel. 0160/1561102 (Handy)

■ DEUTSCHE SAUERSTOFFLIGA LOT E.V.
selbsthilfegruppe für sauerstoff-langzeit-therapie
Treffen:Koblenz, Klinikum Marienhof, 1. Di. i. Monat, 18.00 Uhr
Kontakt:...................................Franz Josef Kölzer, 06746-8352
oder .........................................................WeKISS 02663-2540

■ DONUM VITAE WESTERWALD/RHEIN-LAHN E.V.
Wilhelm-Mangels-Str. 22, 56410 Montabaur
- staatlich anerkannte Beratungsstelle -
Schwangerschaftskonfliktberatung, allgemeine Schwangeren-
beratung, Familienplanungs- und Sexualberatung
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitagvon 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch ............................................. von 13.30 bis 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefon: 02602/9991900,
Fax: 02602/9991901 E-Mail: donumvitae-montabaur@t-online.de

■ EV. ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
der ev. kirchengemeinde wissen im alten pfarrhaus
Öffnungszeiten:
Mittwoch .................................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag................................................ 10.00 bis 11.30 Uhr
Sonntag ..................................................... 11.00 bis 12.00 Uhr

■ ESPERANZA - BERATUNGS- UND HILFENETZ VOR,
WÄHREND UND NACH EINER SCHWANGERSCHAFT

Wir beraten Sie u.a.
- bei Schwangerschaftskonflikten
- bei persönlichen Lebens- und Beziehungsfragen
- bei Fragen zur Pränataldiagnostik
- bei finanziellen Fragen und rechtlichen Angelegenheiten
Die Beratung findet im St.-Antonius-Krankenhaus in Wissen
statt. Antonius-Krankenhaus, An der Rahm 17, 57537 Wissen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 09.00 bis 12.00 Uhr
Eine telefonische Terminvereinbarung über 02261/306-134 oder
per Mail: claudia.juech@caritas-oberberg.de ist unbedingt erfor-
derlich. Auskunft über Beratung und Hilfe erteilt auch der Cari-
tasverband Altenkirchen, Telefon 02681/2056.

■ FORSTAMT ALTENKIRCHEN
Siegener Straße 20, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/878930,
Fax: 02681/8789318 E-Mail: forstamt.altenkirchen@wald-rlp.de
zuständige revierbeamte für:
Zuständigkeitsbereich Schönstein, Selbach und Staatswald:
Forstrevier Gebhardshain, FOI Ralf Hoß, Forsthaus,
57520 Steinebach, Telefon 02747/2340, Mobil: 0175/1860350
E-Mail: ralf.hoss@wald-rlp.de
zuständigkeitsbereich wissen
Forstrevier Schönstein, FOI Fritz Rhensius
Friesenstraße 10, 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681/9849407, Mobil: 01522/8851618

■ FRAUENHAUS WESTERWALD
Frauen für Frauen e.V., Postfach 1152,
57620 Hachenburg .................................................02662/5888
Aufnahmen sind Tag und Nacht und am Wochenende möglich.

■ FREUNDESKREIS FÜR
SUCHTKRANKENHILFE WISSEN E.V.

Selbsthilfegruppe für Betroffene, Angehörige und Freunde von Men-
schen mit Alkohol-, Drogen- oder Medikamentenproblemen. Jeden
Freitag von 19.30 bis 22.00 Uhr im „Aufwärts“, Wissen, Gerichtsst. 34
Kontakt:.................................................. Telefon 02742/911977
Führerscheinverlust:
Beratung und Vorbereitung zur „Medizinisch-Psychologischen
Untersuchung“ - MPU nach Vereinbarung
Kontakt:.................................................. Telefon 02742/911977
kontakt und informationsladen „aufwärts“:
57537 Wissen, Gerichtsstr. 34
Öffnungszeiten: samstags .................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung.......................... Telefon 02742/911977
Internet: ..................................... www.freundeskreis-wissen.de
E-Mail:....................................... info@freundeskreis-wissen.de

sonstige rufnummern
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■ HAUS- UND GRUNDEIGENTÜMERVEREIN
IM KREIS ALTENKIRCHEN
UND WESTERWALDKREIS E.V.

nur für Mitglieder
www.hug-ak-ww.de......................................... Tel.: 02734/4982

■ HERZSPORTGRUPPE WISSEN E.V.
Kontakt: Günter Schumacher, Eichenweg 7,
57612 Giesenhausen
Telefon: .....................................................................02688/644
Übungsstunden: Dienstag: 19.00 - 20.30 Uhr Turnhalle der
BBS Wissen

■ HILFE FÜR DIE SEELE
Angeleitete Selbsthilfegruppe für Menschen
in seelischen Krisenzeiten
wissen: Jeden 1. Mittwoch im Monat von 16:00 - 17:30 Uhr
Kirchweg 9 (Kath. Pfarrheim), 1. Etage, mittlerer Raum
kontaktadresse: Caritasverband Altenkirchen e.V.,
Rathausstraße 5, Telefon: 02681-2056, Susanne Meister
E-Mail: susanne.meister@caritas-altenkirchen.de

■ JUGENDBERUFSHILFE
in Trägerschaft der Brücke Altenkirchen e.V.
bürozeiten in altenkirchen:
montags und donnerstags......................... 08.00 bis 12.00 Uhr
und............................................................. 14.00 bis 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Kreisverwaltung, Zimmer-Nr. 256,
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen............................02681/812516
bürozeiten in betzdorf:
dienstags und mittwochs .......................... 08.00 bis 13.30 Uhr
und............................................................. 14.00 bis 16.30 Uhr
freitags....................................................... 08.00 bis 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Brücke Altenkirchen e.V., Zimmer Nr. 204
Friedrichstr. 17, 57518 Betzdorf........................02741/9739373
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin, da die Jugend-
berufshelferin wegen Haus- besuchen bzw. externen Terminen
nicht immer während der Öffnungszeiten im Büro anwesend ist.

■ KATH. ÖFFENTLICHE BÜCHEREI WISSEN
Öffnungszeiten:
sonntags............................................. von 10.00 bis 12.30 Uhr
dienstags ............................................ von 16.00 bis 18.00 Uhr
mittwochs..................................... von 16.00 bis 18.00 Uhr und
donnerstags........................................ von 10.00 bis 11.00 Uhr

■ KATH. ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
ST. ELISABETH BIRKEN-HONIGSESSEN

Öffnungszeiten:
dienstags ................................................... 18.00 bis 19.30 Uhr
donnerstags........................................ von 15.00 bis 17.00 Uhr
sonntags............................................. von 09.30 bis 11.30 Uhr

■ KIRCHLICHE SOZIALSTATION HAMM-WISSEN
Telefon ....................................................................02742/3030

■ KINDERSCHUTZDIENST
IM KREIS ALTENKIRCHEN

Brückenstr. 5, 57548 Kirchen/Sieg ...........02741/930046 u. -47
montags und mittwochs...................... von 14.00 bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ........................ von 09.00 bis 12.00 Uhr

■ KREBSINFORMATIONSDIENST
Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsuchen-
den den Krebsinformationsdienst erreichen:
· Telefonisch unter 0800 420 30 40, kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
· Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
· Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de
und www.facebook.de/krebsinformationsdienst

■ LEBENSHILFE FÜR MENSCHEN MIT GEISTIGER
BEHINDERUNG IM LANDKREIS ALTENKIRCHEN

Hilfen zum Wohnen, zur Alltagsbegleitung und zur Arbeit für
behinderte Menschen und ihre Angehörigen.
Weitere Informationen unter ..................www.lebenshilfe-ak.de
Beratungsstelle
Rathausstraße 21, 57537 Wissen
Telefon ................................................................02742/723037
Fax......................................................................02742/969730
E-Mail ................................ beratungsstelle@lebenshilfe-ak.de
Ehrenamtsagentur
Rathausstraße 21, 57537 Wissen
Telefon ................................................................02742/723037
Fax......................................................................02742/969730
E-Mail ............................ehrenamtsagentur@lebenshilfe-ak.de

■ LÖSCHZÜGE DER FREIWILLIGEN
FEUERWEHR WISSEN

löschzug i wissen
Wehrführer David Musall
Köttinger Weg 59,
57537 Wissen
dienstl. ................................................................02681/951929
privat.................................................................02742/9134117
Stellvertr. Wehrführer Daniel Hundhausen
Mittelweg 16, 57587 Birken-Honigsessen
dienstl. ..............................................................0160/97252729
privat.................................................................02742/9131966
Stellvertr. Wehrführer Christian Schuh
Steinweg 2, 57537 Wissen ST Schönstein
dienstl. ................................................................0170/2180112
privat...................................................................02742/966439

löschzug ii schönstein
Wehrführer Steffen Schmidt, Parkstraße 23, 57537 Wissen
dienstl. ................................................................02742/931133
privat...................................................................02742/911597
Stellvertr. Wehrführer Frank Kesseler
Nelkenweg 1, 57537 Wissen
dienstl. ................................................................02741/284309
privat...................................................................02742/967977
löschzug iii katzwinkel
Wehrführer Torsten Neuhaus
Fichtenweg 10, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ................................................................0271/5842620
privat...................................................................02741/938778
Stellvertr. Wehrführer Daniel Freese
Alte Poststraße 59, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ..............................................................02681/8009300
privat...................................................................0170/3071234

■ MALTESER KLEIDERKAMMER
Die Kleiderkammer der Malteser in Wissen, Heisterstraße 9, ist
jeden Mittwoch, von 15.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Tel.: .................................................................. 2184 oder 3938

■ MIETERBUND MITTELRHEIN E.V.
nur für Mitglieder
www.mieterbund-mittelrhein.de
Tel.: ...........................................................................0261/5096

■ MÖBELBÖRSE DER CARITAS - DIENSTE
UND ARBEIT GGMBH

Grindeler Straße 2, 57548 Kirchen
Tel.: .......................................................................02741/63617
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr........................................................... 9.00 bis 18.00 Uhr

■ MULTIPLE-SKLEROSE-
SELBSTHILFEGRUPPE WISSEN

Kontaktperson:
Waltraud Stahl, Tel.: 02724/4497
Gruppentreffen finden jeden 2. Mittwoch im Monat um 16.00 Uhr
im Kontaktladen „Aufwärts“, Gerichtsstraße 34, in Wissen statt.

■ NEUE ARBEIT E.V.
www.ak-neuearbeit.de
Siegener Str. 23, 57610 Altenkirchen ............... 02681/9555-0
alltagshilfe .................................................. 02681/9555-413
Haushaltshilfen, Reinigungsarbeiten
bürgerservice ............................................. 02681/9555-101
Entrümpelungen, Transporte, Umzüge, Garten- u. Landschafts-
bau, Pflanzenservice
energie-spar-service ................................. 02681/9555-108
Senkung der teuren Energiekosten; kostenlose Vor-Ort-Beratung
hauptschulabschluss ................................ 02681/9555-117
kurs zur erlangung des hauptschulabschlusses
kochpunkt ................................................... 02681/9555-109
Mittagessen und Catering-Service
mint-ak ........................................................ 02681/9555-115
einblick und Vermittlung in technische berufe für schüle-
rinnen
zukunftswerkstatt ........................................ 02681/9555-210
Qualifizierung, Vermittlung von arbeitslosen jungen Menschen
möbel und mehr ........................................... 02681/9555-410
Wir holen kostenlos gut erhaltene Möbel und Hausrat bei Ihnen ab.
Verkauf von Gebrauchtmöbeln aller Art; mo - fr 10 - 17 Uhr
tagesstätte für psychisch kranke
erwachsene...................................................... 02681/987400
Kumpstraße 25, 57610 Altenkirchen
ambulante pädagogische
betreuungsleistungen ................................ 02681/9555-117
Hilfen im Rahmen der Eingliederungshilfe (SGB XII)

■ OSTEOPOROSE -
SELBSTHILFEGRUPPEN WISSEN

Gruppe I: Rückfragen unter Tel.-Nr.........................02742/3651
Gruppe II: Rückfragen unter Tel.-Nr. .......................02742/4919

■ PFLEGESTÜTZPUNKT Hamm-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige
Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im Alter ist
kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker .............. 02742/706 - 119
sprechzeiten:
Montags von ....................................................9.30 - 12.00 Uhr
und donnerstags von .......................................9.00 - 12.00 Uhr
in Wissen und
dienstags von ................................................14.30 - 16.00 Uhr
im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider .............................................02742/706102
Sprechzeit: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Krankenhaus),
E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüber hinaus sind individuelle Terminvereinbarungen, auch
Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ PRO FAMILIA
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Steinweg 13, 57627 Hachenburg
Tel.: 02662/945141, Fax: 02662/945143,
e-Mail: profahachenburg@hotmail.com
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ REHA-SPORTGEMEINSCHAFT 57537 WISSEN
Faustball/tischtennis
Montags von 18.30 - 20.00 Uhr Turnhalle (Realschule Plus),
Wissen, Pirzenthaler Straße 46

gymnastik montags und dienstags von 16.00 uhr - 17.00
uhr
Dienstags von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr, Turnhalle Wilhelm-
Busch-Schule, (altes Gymnasium) Wissen, Böhmerstr. 14
aqua-gymnastik und schwimmen
Siegtal-Bad (Hallenbad) Wissen, Stadionstr. 42, Leitung:
Nadja Abu-Higleh-Brück
Montags von 21.00 Uhr - 21.45 Uhr (Damen und Herren)
Mittwochs von 13.30 Uhr - 15.00 Uhr (3 Kurse)
Von 13.35 Uhr - 14.00 Uhr Kurs 1 (Damen)
Von 14.05 Uhr - 14.30 Uhr Kurs 2 (Damen und Herren)
Von 14.35 - 15.00 Uhr Kurs 3 (Damen und Herren)
Während der Kurse kann das Schwimmerbecken zu Schwimmen
genutzt werden. Regelung in den Schulferien von Rheinland-
Pfalz: montags von 12.00 Uhr - 14.00 Uhr (Damen und Herren).

■ ST. JOSEF - SENIORENZENTRUM
Bröhltalstraße 15, 57537 Wissen.................... Tel.: 02742/9399
ambulanter Dienst, Kurzzeitpflege, vollstationäre Pflege
24 Stunden - Rufbereitschaft
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag ...............8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag.............................................................8.00 bis 13.00 Uhr

■ SARKOIDOSE - GESPRÄCHSKREIS
ALTENKIRCHEN - WESTERWALD

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstraße
Nähere Informationen erhalten Sie bei K.D. Richter,
Tel.: 0151/17442737.

■ SELBSTHILFEGRUPPE FÜR ELTERN
HOCHBEGABTER KINDER „IQ UND KIDS“

Treffen: jeden 3. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr, Kontaktladen
„Aufwärts“, Gerichtsstraße 34, Wissen
Kontakt: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für
Selbsthilfe (WeKISS), Tel.: 02663/2540

■ SPIELER - SELBSTHILFEGRUPPE
Betroffene, Angehörige und Interessierte aus dem Kreis Alten-
kirchen und können sich gerne melden unter:
Caritasverband Rhein-Wied-Sieg e.V., Geschäftsstelle Betzdorf
Telefon ................................................................. 02741/9760-30
Fax....................................................................... 02741/9760-60
Email:..........................................spielsucht@caritas-betzdorf.de
geschäftszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag..08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Montag - Donnerstag................................ 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Ansprechpartnerin:, Andrea Karwata, Dipl. - Sozialarbeiterin,
Telefon ................................................................. 02741/9760-10
Für individuelle Beratungsgespräche melden sie sich gerne
während unseren Geschäftszeiten!

■ TIERSCHUTZVEREIN
FÜR DEN KREIS ALTENKIRCHEN E.V.

Geschäftsstelle, Postfach 22, 57563 Daaden
Tel.: ....................................................................... 02743/935816
Fax:....................................................................... 02743/935716
Notrufhandy:..................................................Tel.: 0170/3575166
Tiervermittlung:..............................................Tel.: 0170/3575165

■ VDK-ORTSVERBAND WISSEN
Das Büro in Wissen, Heisterstr. 9 ist jeden 1. und 3. Dienstag im
Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet .......Tel.: 02742/911433
Wir geben Ihnen alle benötigten Informationen und vereinba-
ren für Sie Termine bei der Kreisgeschäftsstelle in Altenkirchen.
Außerhalb dieser Zeiten sind wir erreichbar:
Ortsverbandsvorsitzender Graf, Friedrich,
57537 Wissen, Parkstr. 33 ................................ 0151 53994348
Stellv. Vorsitzender Herzog, Bernhard,

57537 Mittelhof, Kirchweg 14 ................................ 02742-71866
(Hinweis: Keine rechtliche Beratung) Für die gesonderten Au-
ßensprechtage des VdK Altenkirchen mit Beratung ist eine vor-
herige Terminabsprache mit der Kreisgeschäftsstelle Altenkir-
chen Telefon (02681 - 6233 nur vormittags) erforderlich oder die
Terminabsprache kann während unserer Bürozeiten erfolgen.

■ WALDBAUVEREIN
DES KREISES ALTENKIRCHEN E.V.

Interessenvertretung der privaten Waldbesitzer im Landkreis
Altenkirchen und Ansprechpartner in allen Dingen rund um
Wald, Forst und Holz.
geschäftsstelle:
Auf dem Molzberg 2, 57548 Kirchen
Geschäftsführer: Alois Hans, Telefon: 02741/9372294,
Email: hans@wbv-altenkirchen.de
Unsere Ansprechpartner (Vertrauensleute) für Waldbesitzer vor
Ort in der Verbandsgemeinde Wissen
bodenseifen:
Hubert Brück, 57537 Wissen, Bodenseifen 5,
Telefon: 02742/5712, Email: holschbach-brueck@gmx.de
katzwinkel:
Bernd Kemper, Lindenhof, 57581 Katzwinkel,
Telefon: 02742/6608

■ WeKISS (Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle)
Montag: 14 - 18 Uhr, Dienstag: 9 - 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 9 -14 Uhr
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Freitag
6. april 19.00 uhr Vdk-ortsverband

birken-honigsessen
Mitgliederversammlung in der Gaststätte „Zur
Alten Kapelle“

samstag
7. april 9.00 uhr ortsgemeinde hövels

Flurreinigung in der Ortsgemeinde. Treffpunkt
am Bürgerhaus. Für Verpflegung ist gesorgt

sonntag
8. april kfd wissen

Seniorentreff am Sonntag im Pfarrheim nach
der 11 Uhr Messe. Anmeldung bei U. Rolland
(02742/2107) oder im Pfarrbüro (02742/93380)
7.30 uhr asV wissen e.V.
Anangeln am Weiher, Anmeldung erbeten

montag
9. april 14.30 uhr kfd schönstein

Erwachsenentreff jeden 1. Montag im Monat im
Pfarrheim Schönstein. Kontakt-Gruppe für
Gesellschaftsspiele u.v.m.Teilnahme kostenlos.
14.00 uhr kfd birken-honigsessen
Wandern ab Pfarrheim

dienstag
10. april 9.30 uhr männerwerk wissen

Im kath. Pfarrheim: Dirk Baier, Geschäftsführer
der Stadtwerke Wissen, Thema: Stadtwerke
Wissen - Ihr Regionaler Energiedienstleister

mittwoch
11. april 19.30 uhr Vfb wissen 1914 e.V.

Halbfinale Bitburger Rheinlandpokal gegen
TuS Koblenz im Dr. Grosse-Sieg-Stadion.
19.30 uhr kath. öffentl. bücherei st. elisa-
beth birken-honigsessen
Sommer-Sonne-Lesezeit, Buchvorstellungen
im Pfarrheim, Referentin: Gabriele Friedel,
Auskunft: 02742/6467
14.30 uhr Förderverein st. bonifatius
Spielenachmittag im Pfarr- und Jugendheim in
Elkhausen. Der Spielenachmittag findet bis auf
weiteres jeden zweiten Mittwoch im Monat statt.
19.30 uhr kath. öffentliche bücherei st.
elisabeth birken-honigsessen
Pfarrheim,Talstraße 02:Sommer-Sonne-Lesezeit:
Buchvorstellungen. Referentin: Gabriele Frie-
del. Auskunft: 02742 6467

donnerstag
12. april 15.00 uhr evangelischer Frauenkreis wissen

Ausflug zur Raiffeisen-Wanderausstellung in
der Kreisverwaltung Altenkirchen

Freitag
13. april 19.30 uhr Vfb wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel Kreisliga B gegen SG
Fensdorf im Dr. Grosse-Sieg-Stadion.

samstag
14. april 9.00 uhr malteser wissen

Erste-Hilfe-Kurs von 9.00 bis 16.30 Uhr. Heis-
terstraße 9, Wissen. Infos und Anmeldung
unter www.malteser.de/kursangebote/erste-
hilfe oder P. Vanderfuhr, Tel: 02742/3938
st. hubertus schützenbruderschaft bir-
ken-honigsessen
Kleine Wallfahrt
13.30 uhr ski-club wissen
Wanderung, Treffpunkt: Parkplatz hinter der
Westerwald Bank - Gäste sind herzlich will-
kommen - Infos unter Tel. 02742/3800

9.00 uhr männerrunde der ev. kirchenge-
meinde
Vortragsreihe - Gesunde Ernährung für Kör-
per und Geist- im Evangelischen Gemeinde-
haus, Wissen.
Vortrag 2 - Vorteilhafte Ernährung für Herzge-
sundheit
Kostenbeitrag 5,-- € p/Person
16.00 uhr Vfb wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Bezirksliga Ost gegen
SG Weitefeld im Dr. Grosse-Sieg-Stadion.

sonntag
15. april 14.00 uhr Vfb wissen 1914 e.V. u. lg sieg

Werfertag im Dr. Grosse-Sieg-Stadion.
13.00 uhr sg mittelhof
Vorspiel SG Mittelhof/Niederhövels 2 - AtA
Betzdorf, 15.00 Uhr SG Mittelhof/Niederhövels -
Sportfreunde Schönstein auf dem Rasenplatz
Mittelhof
14.30 uhr sportfreunde selbach
Heimspiel gegen SV Niederfischbach III

dienstag
17. april 18.00 uhr kolpingsfamilie wissen

Betrug an der Haustür -
Die Kriminalpolizei informiert zur Vorbeugung
im Kolpingraum
9.15 uhr landfrauen wissen-mittelhof-
katzwinkel
Tagesfahrt nach Köln. Der Duft der weiten
Welt. Besichtigung der Firma Farina, Anmel-
dung: B. Gockel (02742/6544 ) oder C. Stöver
(02742/9127800)
18.00 uhr kfd schönstein
Kochkurs „Rund ums Grillen“ in der BBS Wis-
sen. Info u. Anmeldung unter 02742/3749

mittwoch
18. april 18.00 uhr kfd schönstein

Kochkurs „Rund ums Grillen“ in der BBS Wis-
sen. Info u. Anmeldung unter 02742/3749
14.30 uhr kfd birken-honigsessen
Spielenachmittag im Pfarrheim

donnerstag
19. april 14.00 uhr kfd birken-honigsessen

Meditative Wanderung nach Alzen, Treffen am
Pfarrheim.
Anschl. Kaffeetrinken und Andacht. (Anmel-
dung bis 13.04. unter 02742/6152 oder
02742/969641)

samstag
21. april 18.00 uhr ssV 95 wissen

Spiel der Herrenmannschaft SSV 95 Wissen
-TV Güls II
st. hubertus schützenbruderschaft birken-
honigsessen
Bezirksschülerprinzen, -prinzen, -bambini
und -königsschießen im Schützenhaus

sonntag
22. april 12.30 uhr Vfb wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel Kreisliga B gegen TuS
Bitzen, 14.30 Meisterschaftsspiel Bezirksliga
Ost gegen SG Osterspai im Dr. Grosse-Sieg-
Stadion.
17.00 uhr mgV „sangeslust“
birken-honigsessen
Frühjahrskonzert mit dem Frauenensemble
Encantada und gem. Chor St. Hubertus Ott-
fingen
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montag bis mittwoch
23. -
25. april

kfd wissen
Pilgerweg mit Sr. Barbara Schulenberg zum
Kloster Steinfeld, Thema: „Wer Kraft und Mut
und Licht mehren will, gehe hinaus in die Ele-
mente“ (J.W. von Goethe), Kontakt und Infor-
mation: Ulla Rolland

mittwoch
25. april 15.30 uhr aktion neue nachbarn

Café International im kath. Pfarrheim
18.00 uhr kab und köb st. elisabeth bir-
ken-honigsessen
Filmgespräch „Der dreieine Gott im Film“ im
Pfarrheim Birken-Honigsessen, Referent:
Herr Uwe Reckzeh, Bonn

donnerstag
26. april 15.00 uhr evangelischer Frauenkreis wissen

200. Geburtstag von F.-W. Raiffeisen. „Christ-
Reformer-Visionär“.
Ort: Evangelisches Gemeindehaus Wissen
15.00 uhr kfd birken-honigsessen
Strickkreis im Pfarrheim

samstag
28. april 14.00 uhr kfd birken-honigsessen

Festgottesdienst mit anschl. Jubiläumsfeier
im Pfarrheim anläss. 50-jährigen Bestehens

sonntag
29. april 13.00 uhr sg mittelhof

Vorspiel SG Mittelhof/Niederhövels 2 - SV
Niederfischbach 3, 15.00 Uhr SG Mittelhof -
SV Niederfischbach 2 auf dem Rasenplatz
Mittelhof
14.30 uhr sportfreunde selbach
Heimspiel gegen FK Etzbach

montag
30. april 18.00 uhr musikverein brunken

Maibaumholen und -stellen
am Musikhaus Brunken
18.00 uhr asV wissen e.V.
Maifeier an der Fischerhütte, um Anmeldung
wird gebeten.

dienstag
1. mai 17.00 uhr kolpingsfamilie wissen

Wanderung rund um Wissen, Treffpunkt bei
Georg Stausberg
11.00 uhr musikverein brunken
Maifest am Musikhaus Brunken

Besuch von Staatssekretär Randolf Stich
bei der externen Servicestelle des Vermessungs- und
Katasteramts Westerwald Taunus in Wissen
Nach Terminverschiebungen hat der Besuch von Staatssekre-
tär Randolf Stich bei der externen Servicestelle des Vermes-
sungs- und Katasteramts Westerwald Taunus in Wissen am 9.
März stattfinden können.
Wie auch bei allen anderen Servicestellenbesuchen wurde
der Staatssekretär von seiner Referentin Frau U. Hahn beglei-
tet. Behördenleiter Wolfgang Schuld und Abteilungsleiter Her-
bert Rimpler begrüßten von Seiten des Innenministeriums
Herrn Heinz, vom Landesamt für Vermessung und Geobasis-
information Herrn Dr. Kurpjuhn, den Vorsitzenden des
Bezirkspersonalrates Herrn Jung sowie als Hausherrn der
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen Bürgermeister Michael
Wagener und Büroleiter Klaus Becher.
Im Mittelpunkt dieses Besuches standen aber nicht die Besu-
cher sondern die Mitarbeiter der externen Servicestelle. Da
Staatssekretär Randolf Stich die nördlichste Servicestelle als
letzte in seinem Kalender eingetragen hatte, waren ihm die

Dienstleistungen der Vermessungs- und Katasterverwaltung
sowie die Tätigkeiten in einer Servicestelle bekannt.
Ihn interessierte sehr, wie es um die Bandbreite der Netz-
werkanschlüsse bestellt ist und ob sich mit der Installation
eines Mini-PC die Bearbeitungsgeschwindigkeit normalisiert
hat. Viel Zeit konnte er sich für die Mitarbeiter Ursula Maria
Schneider und Waldemar Richert nehmen, dies nutzte er
auch ausgiebig und intensiv um deren persönliche Situation
zu hinterfragen.
Als Grundaussage stellte er wiederum den Bestand der exter-
nen Servicestellen fest. Bürgermeister Michael Wagener
unterstützte erfreut diese Feststellung mit der Aussage, die
externe Servicestelle in die Neuplanungen für ein Wissener
Rathaus mit einzubeziehen. Staatssekretär Randolf Stich zog
insgesamt eine positive Bilanz bezüglich der Besuchsreihe
bei den externen Servicestellen der Vermessungs- und Kata-
sterverwaltung.
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Wissener Kaufmannsessen:
citymanagement soll wissens wandel mitgestalten
kann der wandel in wissen durch modernes citymanagement vorangetrieben werden? beim kaufmannsessen des treff-
punkt wissen war die antwort eindeutig: Ja, es braucht einen kreativen kümmerer, der die sprache der wissener spricht.
darauf setzen stadt und wirtschaft. mit citymanager peter michels aus mayen war ein solcher kümmerer zu gast bei der 24.
auflage des kaufmannsessens.

Wissen. „Ich beneide Sie in Wissen. Ich bin absolut geflasht.“ Der
das sagte, war Peter Michels, Citymanager der Eifel-Stadt Mayen
und Hauptreferent des diesjährigen Kaufmannsessen beim Treff-
punkt Wissen. Worum er die Wissener beneidet? Um den Tagungs-
ort, das Hotel und Restaurant Germania. Denn während er vieles
aufzählte, was in Mayen im Rahmen des Citymanagement schon
geschehen ist und in Wissen erst noch ansteht, fehlt ihm ein sol-
ches modernes Hotel mit ausreichender Kapazität, um die vielen
Veranstaltungen in Mayen touristisch besser zu erschließen.
auf dem weg zur Qualitätsstadt
„Marktstadt Mayen - modernes Citymanagement und digitaler
Wandel“ war sein Thema des Abends vor rund 100 Wissener
Händlern und Gewerbetreibenden. Der Ortsname ist austausch-
bar, die Probleme oft gleicher Art. Davon hatten sich Mitglieder
des Treffpunkt Wissen bereits vor Ort in Mayen ein Bild gemacht,
wie Treffpunkt-Vorsitzender Thomas Kölschbach berichtete. Wie
die Stadt Wissen finanziert auch Mayen einen Großteil der Stadt-
sanierungsmaßnahmen über das Bund-Länder-Programm „Aktive
Stadt und Ortsteilzentren“, in Wissen in der Regel kurz „Aktive
Stadt“ genannt. Allerdings: Die knapp 20.000 Einwohner zäh-
lende Stadt in der Vulkaneifel ist erkennbar weiter als Wissen. Wo
in der Siegstadt noch über den Umbau der Rathausstraße, die
Neugestaltung von innerstädtischen Bereichen wie Kirch- und
Marktplatz oder die Steinbuschanlagen sowie die Zukunft des
Rathausareals diskutiert und geplant wird, rollen in Mayen die
Bagger und der Stadtumbau nimmt Gestalt an. Zu den Projekten,
die realisiert werden oder anstehen, gehören der Bau der Nette-
Terrassen, die gastronomische Nutzung des alten Rathauses, ein
Wasserspielplatz, verschiedene Events in leer stehenden Laden-
lokalen, die Erneuerung der Stadtmöblierung, moderne Fassa-
dengestaltung, Straßenoberflächen und Straßenbeleuchtung, um
die Aufenthaltsqualität zu verbessern. Weitere Mayener Ziele und
Projekte: Urbanes Wohnen 2.0 für Senioren durch Entwicklung
innerstädtischer Quartiere, die Verbesserung der Parkplatzsitua-
tion, freies W-Lan, dazu die vielfältigen Events wie der bekannte
Lukasmarkt, ein Weinforum, das Römerfest oder die Burgfest-
spiele. Das Ziel: Mayen soll eine moderne Qualitätsstadt sein.
Stichwort Digitalisierung: Unterstützt durch die Hochschule Kob-
lenz fanden die Mayener heraus, das 30 Prozent des innerstädti-
schen Handels komplett offline war. Diesen Unternehmen bot
man ein Starterpaket an, um Anschluss an die Online-Welt zu fin-
den und einschlägige Kompetenzen aufzubauen.
dauerhaftes miteinander wichtig
Was für Michels bei alledem unbedingt notwendig war und ist:
Die Zusammenarbeit aller Akteure, das dauerhafte Miteinander
von Stadt und Verwaltung, Politik, Handel und Gewerbe - in
Mayen wurde unter anderem ein Wirtschaftsbeirat installiert -
und des Citymanagements. Auch das wird in Wissen diskutiert.
Michels‘ Empfehlungen:
„Sie brauchen einen Kümmerer, jemanden, der kommunikativ ist,
aber vor allem auch zuhören kann - und keinen, den man zum
Anpacken tragen muss. Und er muss hierher passen und Ihre
Sprache sprechen.“ Die Erstberatung für private Modernisierun-
gen im Zuge des Programms „Aktive Stadt“ gehöre ebenso zu
seinen Aufgaben wie Kommunikation und Netzwerken rund um
alle Bau- und Entwicklungsmaßnahmen. Er sieht sich selbst als
Impulsgeber und Umsetzer von neuen und kreativen Marketin-
gideen. Damit war die Stellenbeschreibung skizziert. Und IHK-
Geschäftsführer Oliver Rohrbach startete noch während der Dis-
kussionsrunde erste Abwerbeversuche in Richtung von Peter
Michels.
mit kleinen schritten erste erfolge erzielen
Wie die Funktion des Citymanagements konkret in Wissen ausge-
füllt wird, dazu kündigte Stadtbürgermeister Berno Neuhoff baldige
Entscheidungen der städtischen Gremien an. Die Grundsatzent-
scheidung pro Citymanagement sei bereits getroffen. Für ihn gehört
zu den wichtigsten Aufgaben, das Profil der Stadt zu stärken, die
Vermarktung des Rathausgrundstücks und die Sanierung der Rat-
hausstraße zu begleiten, gemeinsam mit den Immobilienbesitzern
Lösungen für den Leerstand zu suchen und bestehende und neue
Events wie den erstmals für September geplanten Bauernmarkt zu
unterstützen. Allerdings lässt die Finanzierung über das Programm
„Aktive Stadt“ für Wissen wie für Mayen keine Vollzeitstelle zu.

Stadtbürgermeister Berno Neuhoff
kündigte eine baldige Entscheidung
zum weiteren Vorgehen in Sachen
Citymanagement an.

Die Finanzen ermöglichen laut
Neuhoff lediglich eine halbe
Stelle, befristet auf zwei Jahre.
Und die Stadt selber könne hier
nicht zusätzlich einsteigen. Daher
müsse man, wenn man eine volle
Stelle schaffen wolle, auch über
die Beteiligung der Wirtschaft
nachdenken. In Mayen hat man

dazu weitere Fördertöpfe angezapft, allerdings waren auch hei-
mische Unternehmen bereit, die Finanzierung mit zu überneh-
men. Was das heißt, machte Markus Schmitt, stellvertretender
Vorsitzender der Mayener Gewerbetreibenden („MY-Gemein-
schaft“), deutlich: „Citymanagement ist kein Teilzeitjob. Sie müs-
sen also Klinken putzen. Nur so können Sie die Unterstützung
der Unternehmen gewinnen.“ Es gibt also noch Gesprächsbe-
darf, bis das Citymanagement in Wissen die Arbeit aufnimmt.
Britta Bay, zweite Vorsitzende des Treffpunkt Wissen, appellierte
an alle Akteure, dass man zügig mit kleinen Schritten erste
Erfolge erzielen müsse und damit das derzeitige Engagement in
Wissen in Gang halten könne. Genau diese Möglichkeit schaffe
das derzeitige Konzept. Treffpunkt-Vorsitzender Thomas Kölsch-
bach und Vorstandsmitglied Manfred Kern unterstrichen im
Resümee zum 24. Wissener Kaufmannsessen, wie wichtig das
gemeinsame Agieren aller Akteure ist - auch über die Stadtgren-
zen hinaus. Und: Startet das Citymanagement in der Siegstadt,
soll dies auch perspektivisch angelegt sein und nicht nach zwei
Jahren Förderung enden. (as)

Mayens Citymana-
ger Peter Michels
(rechts) und Mar-
kus Schmitt, zwei-
ter Vorsitzender
der „MY-Gemein-
schaft“, stellten die
Entstehung und
Arbeit des Cityma-
nagement in der
Eifel-Stadt beim
24. Wissener Kauf-
mannsessen vor.

Diskutierten über die Bedeutung des Citymanagements für den
Wandel in Wissen (von links): Treffpunkt Wissen-Vorsitzender
Thomas Kölschbach, Stadtbürgermeister Berno Neuhoff, der
Mayener Citymanager Peter Michels, Markus Schmitt von der
„MY-Gemeinschaft“ sowie IHK-Geschäftsführer Oliver Rohrbach
und Britta Bay vom Vorstand des Treffpunkt Wissen.
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Mai-Spektakel - Lebenshilfe aktiv
Sport - Spaß - Spektakel für Alle
Am Samstag, 05. Mai 2018 sind Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene mit und ohne Behinderung
zum großen Mai-Spektakel der Lebenshilfe im
Landkreis Altenkirchen /Ww.in das kulturWerk in
Wissen herzlichst eingeladen.
Mit dem „Mai-Spektakel-Lebenshilfe Aktiv“ im kul-
turWerk lädt die Lebenshilfe in einem neuen Rah-
men zu einer bunten Veranstaltung für Groß und
Klein ein, nachdem der traditionelle „Basar in Ste-
ckenstein“ nicht mehr durchgeführt werden konnte.
Um 11.00 Uhr geht es gleich los! Mit Live-Musik
untermalt, startet das Spektakel sportlich mit der
Austragung der 2. Westerwälder Kickermeister-
schaft. Professionell ausgerichtet, können hier alte
und neue Leidenschaften für den Tischfußball ent-
facht werden. Mitmachen kann jeder.
Denn neben der sportlichen Aktivität steht zum
Genießen des Gaumens eine Feinkostmeile bereit
und Kistenklettern. Kinder können sich über eine
Clownerie, Fotobox, Friseur und vieles mehr
freuen. Ein Rollstuhlkicker und eine XXL Kicker
stehen bereit. Und für ein gelungenes und gut
gelauntes Beisammensein, stehen Live-Musik und
warme und kalte Gaumenfreuden parat.
Außerdem gibt es bei der großen Tombola und bei
der 2. Westerwälder -Kickermeisterschaften tolle
Preise zu gewinnen, die am Ende des Festtages
gegen 17.00 Uhr überreicht werden. Unter den
Tischfußballern werden die ersten drei Plätze, das
beste inklusive Team und der originellste Team-
name prämiert.
Zu gewinnen gibt es eine Porschefahrt, Flug mit
einer Cessna für 3 Personen, Abos für ein Fit-
nessstudio u.v. m.
Der Dank gilt allen lokalen Sponsoren und Part-
nern für die Sachspenden, sowie Aktion Mensch
für die finanzielle Unterstützung, die damit ihren
Beitrag für das Miteinander von Menschen mit und
ohne Behinderung leisten.
Für weitere Informationen und für die Anmeldung
zur Kickermeisterschaft steht Ihnen Frau Gerlinde
Räder zur Verfügung unter der Telefonnummer:
02681/983021-20 oder per
Email kickerturnier@lebenshilfe-ak.de. Veranstaltungsort: kulturWERK in Wissen – Walzwerkstr. 22 – 57357 Wissen

Ein Jahrmarkt der Freude und ein Festival im Miteinander der Menschen.
Kommen Sie und seien Sie dabei, wenn es heißt, AKtiv Miteinander und
Füreinander im Namen der LEBENSHILFE.
Anmeldung zum Kickerturnier unter: kickerturnier@lebenshilfe-ak.de

5.Mai 11 -18Uhr kulturWERK in Wissen
Mai-Spektakel 2018

KICKERTUNIER
ESSENTRINKEN

LIVE-MUSIK
FEINKOSTMEILE

CLOWN
MITEINANDER

SPASS FÜR KINDER
SPARGELSCHÄL-
WETTBEWERB

KISTENKLETTERN
INKLUSION
TOMBOLA
VIELE PREISE

2. Westerwälder Kickermeisterschaft
Im Rahmen des Mai-Spektakels der LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen, am 05. Mai 2018
ab 11 Uhr im kulturWERK in Wissen. Melden Sie sich mit dieser Karte an, es warten viele Preise
auf Sie. Cesna-Rundflug, Porschefahrt, Abo für Fitness-Studio und vieles mehr. Für nur 10 €
Startgeld pro 2er-Team mindestens 6 Spiele an diesem Tag.

im Landkreis Altenkirchen/WW
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Die Verbandsgemeinde Wissen ist Träger von 5 Kindertagesstätten mit
zurzeit 20 Gruppen. Eine qualitativ gute Förderung der kindlichen
Entwicklung liegt uns sehr am Herzen.

Für unsere Kindertagesstätten suchen wir zum nächstmöglichen Termin

Staatlich anerkannte Erzieherinnen/Erzieher

Es handelt sich dabei um befristete Stellen in Vollzeit und Teilzeit.

Wir suchen motivierte und verantwortungsbewusste Fachkräfte und
erwarten ein besonderes Engagement in der pädagogischen Arbeit mit
Kindern, Fachkenntnisse über die Entwicklungsstufen von Kindern und
Erfahrungen in der Führung von Bildungsdokumentationen, ein hohes
Maß an Flexibilität und Einsatzbereitschaft sowie Teamfähigkeit.

Wir bieten eine anspruchsvolle, interessante und vielseitige Tätigkeit
in einem motivierten Team. Die Arbeits- und Vergütungsbedingungen
richten sich nach den Vorschriften des Tarifvertrages für den
öffentlichen Dienst, Sparte Sozial- und Erziehungsdienst (TVöD SuE).

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum
23.04.2018 an die

Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
Fachbereich 1 – Organisation und Personal

Rathausstr. 75, 57537 Wissen.

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Silvia Weller, Tel.
02742/939112, gerne zur Verfügung.
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Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen
■ Kanalreinigung in Katzwinkel
Die Verbandsgemeindewerke Wissen teilen mit, dass in der Ortsge-
meinde Birken-Honigessen die Kanäle gereinigt werden.
Im ersten Abschnitt werden von der 15 kw bis ende 19 kw 2018
die Kanäle den in den folgenden Straßen:
hauptstraße, von hausnummer h.204 bis hausnummer 146,
hofstraße, kappellenstraße, kumpstraße, morsbacher straße,
rektor-mohnen-weg, talstraße, weststraße und zum strebental
gereinigt.
Um diese Arbeiten durchführen zu können, ist es teilweise erforder-
lich, dass Privatgrundstücke betreten und ggf. befahren werden müs-
sen. Verdeckte Kontrollschächte sind für die Spülarbeiten ggf. freizu-
legen. Dies ist dann der Fall, wenn über Privatgrundstücke
verlaufende Abwasserleitungen der Verbandsgemeindewerke Wis-
sen von einer öffentlichen Verkehrsfläche nicht erreicht werden kön-
nen und ein auf dem Privatgrundstück vorhandener Kanalschacht für
die beabsichtigten Arbeiten benutzt werden muss. Die betroffenen
Bürger bzw. Grundstückseigentümer werden durch die beauftragte
Firma Bastian & Sohn rechtzeitig über das Betreten des Grundstü-
ckes informiert. Sollten Sie nicht erreichbar sein, bitten wir um Nach-
sicht, wenn das Grundstück ohne Ankündigung betreten wird.
Durch die Spülarbeiten kann es in Einzelfällen zu vorübergehenden
Geruchsbelästigungen kommen. Die Ursache liegt häufig in einer feh-
lenden Belüftung der Grundleitungen und Hausinstallationen. Durch
den entstehenden Unterdruck bei der Spülung werden die Geruchs-
verschlüsse - Siphons - leer gesaugt. Es besteht dann keine Geruchs-
sperre mehr zum Kanal. Die Ursache ist relativ einfach zu beheben.
Die Geruchsverschlüsse sind wieder zu füllen, indem man kurz Was-
ser in Waschbecken, Toilette, Dusche oder Badewanne laufen lässt.
In absoluten Ausnahmefällen kann das in den Geruchsverschlüssen
stehende Wasser aus den Ablaufstellen im Haus (WC, Dusche etc.)

austreten. Dies ist dann der Fall, wenn weder Entlüftungsleitungen
noch Rückstausicherungen in den haustechnischen Anlagen vor-
handen sind. In diesen Fällen tritt der bei den Spülarbeiten entste-
hende Überdruck über die Geruchsverschlüsse aus. Es besteht die
Möglichkeit bei einem vorhandenen Hausanschlusskontrollschacht
die Revisionsöffnung im Schacht für die Zeitdauer der Spülung zu
öffnen. Dann können Über- oder Unterdruck bereits im Kontroll-
schacht ausgeglichen werden.
Sollten einzelnen Grundstückseigentümern derartige Mängel an
ihren Anlagen bekannt sein, wäre eine entsprechende Mitteilung an
die Verbandsgemeindewerke Wissen hilfreich, um die beschriebe-
nen Probleme zu vermeiden.
Bei weiterem Informationsbedarf können sich betroffene Grund-
stückseigentümer unmittelbar an die Verbandsgemeindewerke im
Hause der Stadtwerke Wissen GmbH, Herrn Stricker, erreichbar
unter der Rufnummer 02742 / 934541 wenden.
Verbandsgemeindewerke Wissen
im Hause der Stadtwerke Wissen GmbH Dirk Baier
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen Geschäftsführer

Öffentliche bekanntmachung
■ Verkehrsbehördliche Anordnung
Am mittwoch, 11. april 2018 findet um 19:30 Uhr im Dr.-Grosse-
Sieg-Stadion Wissen (Stadionstraße) das Rheinlandpokal-Halbfi-
nale zwischen dem VfB Wissen und der TuS Koblenz statt.
Ein Haltverbot besteht in der Holschbacher Straße sowie einseitig
im Bereich der Pirzenthaler Straße zwischen Holschbacher Straße
und Gymnasium (Pirzenthaler Straße 43). Zusätzlich wird für die
Stadionstraße von der Einfahrt von der Holschbacher Straße bis zur
Einmündung der Alsenstraße ein Absolutes Haltverbot angeordnet.
Die Parkplätze auf dem Stadionparkplatz sind für Besucher aus
dem Bereich Koblenz vorgesehen. Einheimische Besucher werden
gebeten, nicht die Parkplätze in der Stadionstraße anzufahren, son-
dern auf andere Parkplätze in der Stadt auszuweichen. Es stehen
u.a. folgende Parkplätze zur Verfügung:
• Parkdeck Im Buschkamp (Zufahrt über Bahnhofstraße)
• Parkplatz Wiesenstraße (gegenüber Stadtwerke)
• Parkplatz „Platz des Wissener Jahrmarktes“ (Auf der Rahm / Im

Buschkamp, hinter der Westerwald Bank)
• Parkplatz Gymnasium (Pirzenthaler Straße 43)
• Parkplatz Realschule plus (Pirzenthaler Straße 46)
Wissen, 23.03.2018 Michael Wagener
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen Bürgermeister

Frühjahrskonzert des MGV „Sangeslust“Birken Honigsessen
- auch das Frauenensemble „encantada“ ist dabei!
Sein 95-jähriges Bestehen feiert der MGV mit einem großen Früh-
jahrskonzert im kulturWERK Wissen am 22.4.18 um 17.00 Uhr.

Neben dem etwas anderen Kirchenchor Ottfingen mit seinen
ca. 60 Sängern ist es dem MGV gelungen, fünfundzwanzig
fesche Sängerinnen des Frauenensemble Encantada unter der
Leitung der jungen fröhlichen Kristin Knautz als Mitwirkende zu
begeistern.
Ihre kürzlich erschienene erste CD „Wenn du fliegst“ ist in der
jungen Chorszene ein Renner.
Konzertkarten gibt es im Buchladen Wissen, Maarstr., nahkauf
Birken Honigessen, bei allen Sängern sowie an der Abend-
kasse.
Die Veranstaltung steht unter der Schirmherrschaft von Herrn
Landrat Michael Lieber.

Positives Feedback von allen Seiten
Das Technologie-Institut für Metall und Engineering (TIME) hatte zu
seiner diesjährigen Hausmesse geladen und 12 Unternehmen aus
der Schweißbranche nutzten die Gelegenheit ihre neusten Entwick-
lungen rund um die Schweißtechnik zu präsentieren. Vor allem neu-
este Schweißgeräte, aber auch Schweißgase, persönliche Schutz-
ausrüstung, Absaugsysteme und modernste Vorwärmtechnik wurden
dem Publikum präsentiert. „So viel Schweißtechnik, so kompakt,
habe ich lange nicht gesehen“ fasste es ein Besucher zusammen.
Besonderes Interesse zeigten die Besucher auch am Angebot von
TIME und GSI-SLV, die ihr gemeinsames Angebot an Schweißaus-
bildung und Weiterbildungsangebot vor Ort in Wissen präsentier-
ten. „ Gut, dass wir die Möglichkeit der Schweißausbildung und der
Abnahme von Schweißprüfungen wieder vor Ort haben“ meinten
mehrere Unternehmensvertreter, die als Besucher zur TIME-Haus-
messe gekommen waren. Landrat Lieber als stellvertretender Auf-
sichtsratsvorsitzender des TIME freut sich genauso über diese für
die Region so positive Entwicklung wie Oliver Schrei als Aufsichts-
ratsmitglied und Oliver Rohrbach als Beiratsmitglied.

Ein besonderes Highlight der Präsentation war das neue Trainings-
konzept des „Augmented Reality-Schweißens“. Hier konnten unge-
übte aber auch erfahrene Schweißer die Nutzung modernster Simu-
lationstechnologien in der Schweißausbildung selbst ausprobieren.
Erst gegen 21:00 Uhr verließen die letzten der über 60 Besucher
das TIME-Technikum. Sowohl Besucher als auch Aussteller äußer-
ten sich hochzufrieden.
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Ortsgemeinde

Birken-Honigsessen

■ Bekanntmachung zur Sitzung
des Ortsgemeinderates Birken-Honigsessen

am 11.04.2018
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Gaststätte „Zur alten Mühle“, Mühlenthal 1,

57587 Birken-Honigsessen
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Wahlvorschläge für die Schöffenwahl (Amtsperiode 2019 bis

2023)
2. Antrag der CDU-Fraktion vom 02.12.2017 bezüglich der endgül-

tigen Beitragsabrechnung des Baugebietes „Auf dem Suer“
3. Beratung des Haushaltsplanes mit Stellenplan für die Haus-

haltsjahre 2018 und 2019 sowie Erlass der Haushaltssatzung
4. Einwohnerfragestunde gemäß § 16 a Gemeindeordnung

(GemO) i. V. m. § 21 Geschäftsordnung (GeschO)
5. Mitteilungen

Hubert Wagner,
Ortsbürgermeister

Ortsgemeinde

Katzwinkel (Sieg)

■ Bekanntmachung zur Sitzung
des Haupt- und Finanzausschusses,
zugleich Rechnungsprüfungsausschuss
der Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg)

am 10.04.2018
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Landgasthof Schneller, Knappenstraße 40,

57581 Katzwinkel
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Beratung der Haushaltssatzung, des Haushaltsplanes sowie

des Stellenplanes für die Haushaltsjahre 2018 und 2019
2. Mitteilungen

Wolfgang Würden,
Ortsbürgermeister

■ Öffentliche Bekanntmachung
der Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg)

1. einsichtnahme in den entwurf der haushaltssatzung für die
haushaltsjahre 2018 und 2019 mit dem haushaltsplan und sei-
nen anlagen
2. möglichkeit zur einreichung von Vorschlägen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Jahre 2018 und 2019 mit
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 04.04.2018 dem
Ortsgemeinderat Katzwinkel (Sieg) zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Jahre 2018 und 2019

liegt mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen während der
allgemeinen Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen in der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 75,
57537 Wissen, Zimmer 48, bis zur Beschlussfassung über die
Haushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat zur Einsicht-
nahme aus. Außerdem stehen die Haushaltssatzung für die
Jahre 2018 und 2019 mit dem Haushaltsplan und seinen Anla-
gen im Internet unter www.wissen.eu zur Einsichtnahme bereit.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Ortsgemeinde Katzwin-
kel (Sieg) haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab die-
ser Bekanntmachung bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Rathausstraße 75, 57537 Wissen, Vorschläge zum Ent-
wurf der Haushaltssatzung für die Jahre 2018 und 2019 mit dem
Haushaltsplan und seinen Anlagen einzureichen. Die Vor-
schläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen oder elektronisch an finanzen@rathaus-wissen.de zu
richten. Der Ortsgemeinderat Katzwinkel (Sieg) wird rechtzeitig
vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über die
innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher
Sitzung beraten und entscheiden.

Katzwinkel (Sieg), 27.03.2018 Wolfgang Würden,
Ortsbürgermeister

■ Altersjubilare
12.04. Frau Höpke, Hildegard............................ zum 95. Geburtstag

Wissen
12.04. Herr Meier, Heinz.................................... zum 75. Geburtstag

Birken-Honigsessen
13.04. Herr Turgut, Ismail .................................. zum 75. Geburtstag

Wissen
14.04. Frau Han, Ana ........................................ zum 75. Geburtstag

Wissen
16.04. Herr Leidig, Richard................................ zum 80. Geburtstag

Wissen ST Schönstein
17.04. Frau Peters, Christa................................ zum 85. Geburtstag

Wissen
17.04. Frau Weitz, Maria.................................... zum 70. Geburtstag

Wissen

Jugend- und
schulnachrichten

■ Durch Weiterbildung berufliche Chancen erhöhen
die berufsbildende schule (bbs) wissen bietet weiterbildung
zum staatlich anerkannten Fachwirt, schwerpunkt sozialwesen
Die Aufgaben für Mitarbeiter in leitenden Positionen werden auch in
sozialpädagogischen und sozialpflegerischen Bereichen zunehmend
umfangreicher. Immer mehr Einrichtungen brauchen immer mehr
qualifiziertes Personal um diesen Aufgaben gerecht zu werden.
Für Menschen, die gern mehr Verantwortung in ihrem Arbeitsbe-
reich übernehmen möchten, sich aber in Bezug auf z.B. Personal-
führung, rechtliche Bestimmungen, betriebliche Abläufe etc. aber
noch nicht fit genug fühlen, bietet die Berufsbildende Schule Wissen
seit dem Schuljahr 2016/2017 den berufsbegleitenden Fachschulbil-
dungsgang „Organisation und Führung“ an.
Der Unterricht erfolgt berufsbegleitend, erstreckt sich über zwei
Jahre und findet montags und mittwochs von 18 - 21:15 Uhr an der
BBS Wissen statt. Nach Absprache mit den Teilnehmern können
auch Elemente aus dem Bereich e-learning und Selbstlernzeiten
angeboten werden.
Aufnahmevoraussetzungen sind eine abgeschlossene sozialpflege-
rische, sozialpädagogische oder pflegerische Berufsausbildung von
mindestens dreijähriger Dauer und der Nachweis eines hauptberuf-
lichen Beschäftigungsverhältnisses.
Anmeldungen sind noch möglich! - Interessierte melden sich bitte
telefonisch (02742-9337-0), per Fax (02742-933737) oder per
E-Mail (sekretariat@bbs-wissen.de)!

■ Neuer Kurs im Programm der VHS
Ab 23.04.2018 bietet die VHS Wissen in Kooperation mit dem Fitness-
Studio Vivalavida - Fitnessstudio für Frauen, einen neuen Kurs an:
bauch - rückenexpress
Vielseitige Kombinationsübungen der Bauchmuskulatur verhelfen
zu einem strafferen Bauch. Er ist damit der direkte Gegenspieler der
Wirbelsäulenmuskulatur und wirkt dem Hohlkreuz und Fehlhaltun-
gen entgegen.
Er gehört wie die Rückenmuskulatur zu den Muskeln, die für den
aufrecht gehenden Menschen besonders wichtig sind. Eine gut trai-
nierte Bauchmuskulatur erleichtert eine gute Körperhaltung. Gleich-
zeitig wird in diesem abwechslungsreichen Workout mit Kleingerä-
ten die Rückenmuskulatur gekräftigt und gedehnt.
Beginn: Montag, 23.04.2018, 17 - 18 Uhr, 10 Termine
Anmeldungen für den Kurs nimmt die Volkshochschule Wissen ab
sofort entgegen: ursula.brenner@rathaus-wissen.de, (02742/939164
oder gerne auch persönlich.
kursabsage
kurs 310 - nähen für anfänger und Fortgeschrittene
Der für 24.04.2018 geplante Kurs muss aus Krankheitsgründen
abgesagt werden. Wir bitten um Verständnis.
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kindergartennachrichten

■ Kindertagesstätte Villa Kunterbunt
kindertagesstätte Villa kunterbunt besucht autohaus siegel in
bruchertseifen
Da staunten die Kinder aus der Tuka Gruppe der Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt in Wissen!

Passend zum Gruppenthema „Alles was fährt und fliegt“ lud Simone
Siegel, Inhaberin vom Autohaus Siegel mit angeschlossener Auto-
werkstatt, in das Reich der Vierräder ein und erklärte bei einem
Rundgang den neugierigen Gästen unter anderem den Reifenwech-
sel, die Hebebühne und noch vieles mehr. Dabei hatte sie tatkräftige
Unterstützung von einem Mitarbeiter im KFZ-Bereich. Es wurde
kindgerecht erklärt und die Kinder konnten tatkräftig mitarbeiten. Da
war die Freude sehr groß!

Aber das war nicht das einzige was es zu sehen gab - auch die
Büroräume, das Lager, das große „Reifenhotel“, sowie der Auto-
friedhof wurden mit großen Augen begutachtet. Zum Abschluss gab
es nach getaner Arbeit für alle noch eine leckere Stärkung und
sogar ein kleines Geschenk zur Erinnerung an den erlebnisreichen
Ausflug. Das war ein sehr schöner und spannender Vormittag und
wer weiß, vielleicht wird ja der eine oder die andere auch mal Fahr-
zeugmechatroniker/in.
kita Villa kunterbunt aus wissen besucht landschaftsmuseum
in hachenburg

Unter dem Motto „Ostern frü-
her“ gab es für die Kinder viel
zu entdecken.
Am 22.03.2018 startete eine
Gruppe Kinder im Alter von 4
bis 5 Jahren mit ihren Erzie-
herinnen nach Hachenburg
zu einem spannenden Nach-
mittag.
An verschiedenen Stationen
erfuhren die Kinder viel über
die Osterzeit vor über 100
Jahren. Dies war mit Spaß,
aber auch Arbeit, verbunden.
Eier wurden eingesammelt,
Legenester wurden begut-
achtet und die Redensart
„Eier dreschen“ wurde erklärt.

Anschließend war das eigene Geschick gefragt, denn es wurden
Mosaikeier angefertigt, die als Ostergeschenke mit nach Hause
genommen werden durften. Dafür konnte sich jedes Kind mit einem
Fliesenbrecher ein Mosaiksteinchen selbst herstellen.

Nun sind die Kinder bestens für die Osterzeit vorbereitet und der
Osterhase kann kommen.

kirchliche nachrichten

MÄNNERRUNDE
DER EV. KIRCHENGEMEINDE WISSEN

EINLADUNG
AN ALLE GESUNDHEITSBEWUSSTEN

ZU EINER VORTRAGSREIHE MIT
STEPHANIE HARTLIEB

Master of Science Ernährungswissenschaften

GESUNDE ERNÄHRUNG
FÜR KÖRPER UND GEIST

Sie möchten wissen, wie Sie Ihr Wohlbefinden, die geistige 
Vitalität und Ihre Herzgesundheit erhalten oder verbessern 

können?                                                                                             
Dann sollten sie folgenden Termin nicht verpassen:      

Sa.,14. April 2018
Vortrag 2:

Vorteilhafte Ernährung für Herzgesundheit
Hier werden die Auswirkungen von Ernährung 

auf Herzkreislauf- Erkrankungen, Bluthochdruck und 
erhöhte Cholesterinwerte erklärt.

VORTRAGSORT: EV. GEMEINDEHAUS / VORTRAGSBEGINN: 09:00 Uhr /
INFOS UNTER TEL.: 0151/43202141
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■ Die evangelische Kirchengemeinde Wissen
lädt herzlich ein zu ihren Gottesdiensten

sonntag, 08.04.2018: 9.00 Uhr HÖVELS: Gottesdienst, Pfarrer M.
Gerhards; 10.15 Uhr WISSEN: Gottesdienst, Pfarrer M. Gerhards
montag, 09.04.2018: 15.00 Uhr WISSEN: Gottesdienst im Senio-
renzentrum St. Hildegard, Pfarrerin G. Weber-Gerhards
mittwoch, 11.04.2018: 15.30 Uhr BIRKEN-HONIGSESSEN: Got-
tesdienst im Azurit-Seniorenzentrum, Pfarrerin G. Weber-Gerhards

■ Ev. Freikirche Wissen e.V.
„am schönsteiner schloss“, schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“; 19.45 Uhr Jugend-
treff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. Pfarrgemeinden in der
Verbandsgemeinde Wissen

die gottesdienstordnung im seelsorgebereich „obere sieg“ im
Überblick
sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung, Wissen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet, St. Elisa-
beth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel (1x mtl. bereits um
14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth, Bir-
ken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof (1x mtl. bereits um 15.00 Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen

■ Jehovas Zeugen
zusammenkünfte im königreichssaal hamm, gartenstr. 1
sonntag, 08. April, Kreiskongress in Meckenheim: „Gib nicht auf,
das zu tun, was vortrefflich ist.“
dienstag, 10. April, 19.00 Uhr: „Geht und macht Jünger - warum,
wo und wie? (Mat.28).“ Besprechung der Bibelbücher Matthäus
27-28. Ein weiteres Thema: „Wir müssen mit Ausharren laufen.“
Jeder ist willkommen.
Es gibt keine Geldsammlungen
Kontakt: www.jw.org

Vereine und Verbände

■ Fristverlängerung für Zuschussanträge
von Sportvereinen

Fast alle Sport- und Gesundheitsangebote, die nicht dem Training
oder Wettkampf dienen, werden vom Bildungswerk des Lan-
dessportbundes bezuschusst. Für Veranstaltungen im Erwachse-
nenbereich aus dem vergangenen Jahr haben wir die Abgabefrist
bis zum 25. April 2018 verlängert. Bei der Antragstellung helfen wir

gerne. Formulare und Infos gibt es im Internet unter www.bildungs-
werksport.de (dann auf «Kurse im Verein, «Starten, «Dokumente,
«Veranstaltungsnachweis und Teilnehmendenliste) oder bei Markus
Böhm bzw. Thomas Hoffmann in Montabaur, Tel. 02602/2814
E-Mail: AS-Westerwald@BildungswerkSport.de

■ Bogenschießen - Deutsche Meisterschaft Halle
des Deutschen Feldbogensportverbandes

gebhardshainer bogenschützen abermals auf dem treppchen
Am Wochenende 24. u. 25.03.2018 fanden die nationalen Titel-
kämpfe zur Deutschen Hallenmeisterschaften der Feldbogenschüt-
zen des DFBV in Halle/Saale statt.
Von den Bogenschützen der St.Sebastianus-Schützenbruderschaft
Gebhardshain, nahmen 3 Mitglieder teil.

Gabi Dehn, seit Januar
Neumitglied aus Wissen,
konnte in der Stilart Bare-
bow Recurve Seniorinnen
mit 404 Ringen den 2.Platz
belegen. Siegerin wurde
Dauerrivalin K. Eidenmüller
aus Wallbach mit 438 Rin-
gen.
Gaby Glöckner, die Abtei-
lungsleiterin der Bogen-
schützen, startete in der
Seniorenklasse, Stilart
Bowhunter Unlimited. Sie
wurde mit 550 Ringen, 5
Ringe unter dem von ihr
selbst gehaltenen deut-
schen Rekord, neue Deut-
sche Meisterin.
Dieter Glöckner hatte es
u.a. mit dem Vorjahressie-
ger Michael Wühle vom BS
Wachtberg zu tun. Den
1.Wettkampftag beendete

er ringgleich mit 294 Ringen auf dem 2.Platz, 5Xer (Schüsse genau
ins Zentrum) weniger als Wühle. Am 2.Tag setzte er sich jedoch mit
295 Ringen und 40Xer deutlich von Wühle ab (289 Ringe-29Xer). Er
wurde somit neuer Deutscher Meister der Seniorenklasse, Stilart
Bowhunter Unlimited. Den 3.Platz belegte A. Daniel mit 541 Ringe,
vom SSV Rittenweiler.
Ein herzlicher Glückwunsch an alle Teilnehmer.
Ab sofort ist das Bogengelände für die Freiluftsaison freigegeben.
trainingszeiten:
kinder- u. Jugendtraining (nach den osterferien)
Mittwoch 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
erwachsene
Montag 16:30 Uhr - 20:00 Uhr
Freitag 16:30 Uhr - 20:00 Uhr
Samstag 10:00 Uhr - 18:00 Uhr (sofern die Aufsicht geregelt ist)
Sonntag 10:00 Uhr - 18:00 Uhr (sofern die Aufsicht geregelt ist)
Am Wochenende 14. - 15.04.2018, sind die Bogenschützen der
St.Sebastianus-Schützenbruderschaft Ausrichter der Feldbogenliga
des DFBV.

■ Dankabend - Rückblick auf den 48. Jahrmarkt
Am Samstag, 10.03.2018, blickten die Mitarbeiter des 48. Jahrmark-
tes gemeinsam zurück.
#Der Abend begann mit einer Messe in der kath. Kirche. Zelebriert
wurde die Messe von Pfarrer Kürten und Pater Jacek SDB aus
Bonn. Anschließend tauschten die 150 Helfer des Marktes bei
einem gemeinsamen Abendessen ihre Erlebnisse aus. Auch ein
Jahrmarkts-Quiz und der Film zum 48. Jahrmarkt riefen Erinnerun-
gen an die beiden abwechslungsreichen Tage wach. Zudem konnte
der Ski-Club Wissen den Erlös des 15. Jahrmarktlaufes von 1700€
durch ihren Vertreter Markus Rödder übergeben.
Das Jahrmarktsteam freute sich auch, Hans-Jürgen Dörrich als Mit-
arbeiter des Projektpartners Don Bosco Mondo e.V. zu begrüßen. Er
berichtete vom aktuellen Stand des Projektes „Brunnenbohrung und
Wasserversorgung“ in Makala in der Demokratischen Republik
Kongo. Nachdem der Erlös von 104.048,17 € eingegangen war,
konnte die Planung für das Projekt fortgeführt werden. Dörrich
berichtete, dass es durch diese hohe Spende nun möglich sei für
die elektrische Pumpe eine Stromerzeugung mit Solarmodulen zu
installieren. Für die Bauphase sind rund 19 Wochen eingeplant.
Außerdem überbrachte Dörrich den Dank der Bewohner des Projek-
tortes, die sich alle schon sehr auf die neue Wasserversorgung
freuen.
Neben dem Rückblick wurde auch über den kommenden Jahrmarkt
gesprochen. Projektanträge für ein neues Projekt für den 49. Jahr-
markt am 22. und 23. September 2018 können noch eingereicht
werden. Informationen zur Antragstellung für Projekte finden sich
auf der Homepage www.jahrmarkt-wissen.de.
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Obwohl ein Projekt noch nicht feststeht, sind die fleißigen Helfer der
zahlreichen Stände bereits in den ersten Planungen. Während des
Dankabends wurde daher auch auf eine Sorge des Teams hinge-
wiesen, denn für zwei Stände werden aktuell dringend Verantwortli-
che gesucht.
Für den „Eine-Welt-Stand“ und den „Kleiderflohmarkt“ werden neue
Verantwortliche gesucht. Zu deren Aufgaben zählt es, die Mitarbei-
ter und den Ablauf zu koordinieren. Vor allem ist der Verantwortliche
ein Ansprechpartner für das Jahrmarktsteam, andere Stände und
für Besucher des Marktes. „Wir hoffen, dass wir motivierte Freiwil-
lige finden, die neue Ideen für unseren Markt mitbringen. „Im
schlimmsten Fall,“ so Jahrmarktssprecher Johannes Bender „wird
es diese Stände, die es schon seit Jahrzehnten gibt, auf dem
nächsten Jahrmarkt nicht geben. Das möchten wir natürlich nicht,
daher freuen wir uns über jeden neuen Helfer!“ Interessierte können
sich gerne über die Homepage oder über Facebook beim Jahr-
marktsteam melden.

■ Totfundmonitoring Wildkatze in Rheinland-Pfalz
Der BUND Rheinland-Pfalz setzt sich seit vielen Jahren für den
Schutz und die Erfassung der Wildkatzen ein und konnte hierdurch
ein Netzwerk von ehrenamtlichen Wildkatzenbetreuern aufbauen.
Durch Vorläuferprojekte des BUND zur Wildkatze sind bereits
umfangreiche genetisch verifizierte Wildkatzennachweise in Rhein-
land-Pfalz vorhanden.
Im Projekt sollen vorhandene Daten über die Verbreitung der Wild-
katze transparent gemacht und zusammengeführt werden. Durch
Öffentlichkeitsarbeit soll die Bevölkerung für den Wildkatzenschutz
sensibilisiert werden und die Möglichkeit haben, sich aktiv einzubrin-
gen. Der BUND wird in den kommenden zwei Jahren gemeinsam mit
dem MUEEF und dem LfU, anerkannten Wildkatzenexperten und
einem Netz aus Ehrenamtlichen ein landesweites, standardisiertes
Totfundmonitoring für die Wildkatze in Rheinland-Pfalz durchführen
und erproben.
Nach Ende der Projektlaufzeit soll es dauerhaft und mit reduziertem
Aufwand betrieben werden können. Neben den bisher vorhandenen
Informationen zum Vorkommen der Wildkatze sollen dadurch weitere
wichtige Informationen zur Verbreitung und vor allem über die Gefähr-
dungsursachen der Wildkatzen gewonnen und Artenschutzmaßnah-
men entwickelt werden.
die weitervernetzung: der wildkatzensprung
Wildkatzen- und Waldschutz haben eine lange Tradition beim BUND.
Der BUND Naturschutz in Bayern begann bereits vor 25 Jahren damit,
die im Freistaat damals ausgerottete Wildkatze wieder anzusiedeln.
Heute setzt der Verband jedoch bundesweit auf die Wiedervernetzung
der Wälder, um die biologische Vielfalt - und die scheue Wildkatze -
nachhaltig zu schützen. http://wildkatzenwegeplan.geops.de
Deutschland und Rheinland-Pfalz sind für das weltweite Überleben
der Wildkatze in hohem Maße verantwortlich (Verantwortungsart). Sie
ist zudem als FFH-Anhang IV-Art streng geschützt. Die Meldeplatt-
form http://www.wildkatzerlp.de/kontakt/wildkatzenbeobachtung_
oder_fund/ hat sich im Laufe der Jahre etabliert.
Hier gehen pro Jahr viele Beobachtungen und Meldungen toter
(Wild-)Katzen ein. Die gemeldeten Funde werden zurzeit zwar
gesammelt und nach Möglichkeit von einem freiwilligen Team von
Wildkatzenexperten unbezahlt beantwortet. Leider war der BUND in
den letzten Jahren zeitlich, personell und finanziell nicht in der Lage,
diesen Meldungen umfassender nachzugehen. Die Wildkatzen
unterliegen dem Jagdrecht mit ganzjähriger Schonzeit. Daher ist es
erforderlich, die Aneignung der Katzen zu klären. Der Landesjagd-
verband hat hier bereits Unterstützung signalisiert.
Charlotte Reutter wird das Projekt von Mainz aus leiten. Sie stellt
sich kurz vor: „Ich bin Biologin, habe drei Jahre lang in Niedersach-
sen den BUND-„Wildkatzensprung“ geleitet und bin 2015 aus per-

sönlichen Gründen nach Mainz gezogen. Hier bin ich über Umwege
wieder beim BUND gelandet und durfte bis Ende 2017 das Projekt
„Blühendes Rheinhessen“ übernehmen. Ein wenig rheinland-pfälzi-
sche Wildkatzenluft konnte ich bereits schnuppern, als ich Frieder
Leuthold während seiner Elternzeit vertreten habe.“
Förderer: MUEEF; fachliche Leitung LfU
Kooperationspartner: u.a. Öko-Log, Masgeik-Stiftung, Institut für
Tierökologie, LJV, ÖJV Ansprechpersonen für den Kreis Altenkir-
chen werden Wolfgang Stock und Sonja Schütz als vorläufige Ver-
treterin sein. Wolfgang Stock wird Meldungen über verendete Tiere
mit Verdacht auf Wildkatze nachgehen, den Fund zu protokollieren
und das Tier evtl. in Absprache mit dem Jagdpächter aufzunehmen,
um es zu einer Sammelstelle zu bringen.
Wolfgang Stock, 57572 Niederfischbach
Funde melden: wildkatzenfund@wildkatze-rlp.de

■ Antrittsbesuch des Bundespräsidenten
im Landkreis Altenkirchen

drk-ortsverein altenkirchen-hamm e.V. sichert die medizini-
sche Versorgung
Für das Deutsche Rote Kreuz war ein Höhepunkt des noch jungen
Jahres die Kreisbereisung des Bundespräsidenten Frank-Walter
Steinmeier und der rheinland-pfälzischen Ministerpräsidentin Malu
Dreyer in der letzten Woche.
Ein dreiköpfiges DRK-Team des DRK-Ortsvereines Altenkirchen-
Hamm e.V., bestehend aus hauptamtlichen Notfallsanitätern des
DRK-Kreisverbandes Altenkirchen e.V., begleiteten den ganzen Tag
ehrenamtlich die Prominenten und sicherten so deren medizinische
Betreuung.

Zu erkennen sind die rettungsdienstlich höchst qualifizierten Ehren-
amtler an ihren roten Jacken und weißen Hosen. Holger Mies, Chri-
stof Wagner und Holger Seelbach (v. l.) konnten es zunächst nicht
glauben, mit dieser besonderen Mission beauftragt worden zu sein.
Ihr Einsatz begann in Flammersfeld am Raiffeisen-Museum, ging
weiter über Herdorf, wo die Delegation die dort ansässige Firma
Thomas-Magnete besuchte. Im Anschluss daran begleiteten die
Rotkreuzler den Bundespräsidenten zur Abschlussveranstaltung im
Kulturwerk Wissen mit 350 geladenen Gästen. Der Tag endete für
das DRK-Einsatzteam am Flughafen Köln/Bonn von wo aus das
Staatsoberhaupt und seine Gattin zum nächsten Termin flogen.

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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In der Disziplin Barebow Recurve gingen Heiko Uhlemann, Beate
Meise und Leon Kipping in unterschiedlichen Altersklassen an den
Start. Heiko Uhlemann belegte am Ende den achten Platz und
Beate Meise konnte sich im Vergleich mit den besten deutschen
Schützinnen auf Platz 7 behaupten. Besonders erfreulich war das
Ergebnis von Leon Kipping, der in der Juniorenklasse auf Anhieb
deutscher Meister wurde.

■ Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft
Wissen I - Schönstein

Am 25.04.2018, findet in der Gaststätte „Old Bakery“, Inh. Klaus
Stangier in Wissen, eine Mitgliederversammlung der Jagdgenos-
senschaft Wissen I - Schönstein statt.
Beginn: 19:30 Uhr
tagesordnung: 1. Bericht des Jagdvorstehers, 2. Bericht des Kas-
sierers, 3. Entlastung des Vorstandes und Kassierers, 4. Jahres-
rechnung und Reinertragsberechnung, 5. Verschiedenes
Die Niederschrift über die o.a. Versammlung liegt in der Zeit vom
01.05 bis 15.05.2018 beim Jagdvorsteher, Hermann-Josef Selbach,
Karweg 40, 57537 Wissen, aus.

■ St. Sebastianus Schützenbruderschaft
1402 vom Heister zu Schönstein

wanderung des Vorstandes der schönsteiner schützenbruder-
schaft
Am Samstag, 17.03.2018, begab sich der Vorstand der St. Sebasti-
anus Schützenbruderschaft 1402 vom Heister zu Schönstein mit
Partnerinnen und Ehrenvorstandsmitgliedern bei eisigen, aber tro-
ckenen Bedingungen auf seine jährliche Wanderung.

Gegen Mittag war Treffen an der Schloßbrücke in Schönstein. Der
Weg führte am Schönsteiner Schützenhaus vorbei nach Köttingen.
Nach dem Aufstieg wurde bei dem Vorstandskollegen Bernhard
Baur Station gemacht. Dort konnte sich die Wandergruppe bei Kaf-
fee, Kuchen und Kaltgetränken stärken.
Anschließend wurde der Weg Richtung Kirchseifen eingeschlagen
und endete schließlich in der Gaststätte „Hahnhof“, wo das Abend-
essen eingenommen und ein paar gemütliche Stunden bei gewohnt
guter Stimmung verbracht wurden.

■ SSV95 Wissen
herren kassieren bittere heimklatsche
ssV95 wissen - sV urmitz ii ........................................17:27 (7:15)
Nach einer guten Trainingswoche stand am vergangenen Samstag
in der Wissener Konrad-Adenauer Halle ein Kellerduell auf dem
Programm. Die Reserve des SV Urmitz reiste, Platz 7 belegend, mit
bislang 10 erspielten Punkten an. Der SSV rangierte mit deren vier
Punkten auf dem aktuell neunten Rang der Tabelle und war gewillt,
das Punktekonto zu erhöhen.
Gleich zu Beginn der Partie sollte sich aber wieder das aus den
letzten Wochen gewohnte Bild zeigen. In der defensiven 6:0-Abwehr
eigentlich gut stehend, konnten die Angriffe des SV Urmitz gut
abgewehrt werden und auch das Umschaltspiel funktionierte deut-
lich besser als in den vorherigen Spielen. Leider jedoch war in die-
sen Spielsituationen die Hektik, die der SSV auf die Platte brachte,
ein schlechter Berater. Die Bälle wurden nicht mit Ruhe und Über-
sicht durchgespielt sondern es wurde versucht mit dem Kopf durch
die Wand zu kommen. So kam es zu leichten technischen Fehlern
aber auch schlechten Würfen auf das Tor des SV. Im gebundenen
Spiel taten sich die Gastgeber erneut schwer und fanden kein richti-
ges Mittel. Auf der anderen Seite kam in dieser Phase des Spiels
erschwerend hinzu, dass es nach langem Dagegenhalten nicht sel-
ten der letzte Pass war, den die Gäste in der Lage waren an den
freien Mitspieler weiterzuleiten. So konnte unter anderem der Kreis-
läufer in Szene gesetzt werden. Bis zum Stand von 5:6 nach rund
15 Minuten war das Spiel dennoch offen. Danach stellten die Gäste
ihrer Abwehr, die zu Beginn defensiv blieb, ein wenig offensiver auf.
Statt mit Überzeugung und Schwung in die sich nun bietenden

■ Hochbeet-Saison in Kitas eröffnet
nabu startet projekt „kindergartenpaten“
Für zehn Kitas aus den Landkreisen Neuwied, Altenkirchen und
Westerwaldkreis hat die Gartensaison begonnen. Zum sechsten
Mal führt der Naturschutzbund (NABU) Rhein-Westerwald in die-
sem Jahr im Auftrag der Landeszentrale für Umweltaufklärung das
Projekt „KinderGartenpaten“ durch. Zehn ausgewählte Kitas aus der
Region erhalten Hochbeete, torffreie Kompost- und Anzuchterde,
Bio-Saatgut und ein Minigewächshaus.

In drei halbtägigen Workshops schult der NABU die ehrenamtlichen
Hochbeetpatinnen und -paten aus den teilnehmenden Kitas zur
gärtnerischen und gartenpädagogischen Arbeit. Die Ehrenamtli-
chen betreiben anschließend mit den Kindergartenkindern die
Hochbeete in den Kitas. So sollen im Rahmen des Projektes den
Jüngsten frühzeititg Garten- und Naturerfahrungen ermöglicht,
natürliche Kreisläufe erklärt und in den Kitas eine gesundheitsorien-
tierte Ernährung angeregt werden. Der erste Projektworkshop mit
23 Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus den Reihen der zehn
Kitas fand jetzt in der Kita St. Gangolf in Meudt statt. Hier wurden
die Projektbausteine erläutert, in die gärtnerische und gartenpäda-
gogiche Arbeit eingeführt und gemeinsam das erste Hochbeet
errichtet. Mit dem nötigen Know-how steht nunmehr dem Aufbau
weiterer NABU-Hochbeete in den Kitas nichts mehr im Wege. Wie
und was gemeinsam mit den Kindern gesät und gepflanzt wird, ist
Schwerpunktthema des im April stattfindenden Folge-Workshops.
Folgende Kitas aus den Kreisen Altenkirchen, Neuwied und Wester-
waldkreis nehmen im Jahr 2018 am Projekt teil:
kreis altenkirchen: Kita Kleine Hände, Wissen; Kita Regenbogen,
Emmerzhausen; Kita Wirbelwind, Kirchen-Freusburg
kreis neuwied: Ev. Kita Anhausen; Kita St. Maria Magdalena,
Rheinbreitbach
westerwaldkreis: Kita Vogelnest, Heiligenroth; Kita St. Gangolf,
Meudt; Kita SaBinchen, Salz; Kath. Kita Sankt Marien, Hachenburg;
Kita Pusteblume, Girod
Weitere Informationen zum Projekt gibt es bei der NABU-Regional-
stelle Rhein-Westerwald unter Tel. 02602-970133 sowie unter www.
kindergartenpaten.de.

■ Bogenschützen des Wissener SV erfolgreich
Bei den Deutschen Meisterschaften des Deutschen Feldbogenver-
bandes konnten die Bogenschützen des Wissener Schützenvereins
ihre gute Form unter Beweis stellen. Zwei Schützen wurden Deut-
scher Meister.

Kürzlich fanden in
Halle an der Saale die
Deutschen Meister-
schaften des Deut-
schen Feldbogenver-
bandes (DFBV) in der
Halle statt. Mit von der
Partie waren auch wie-
der zahlreiche Bogen-
sportler des Wissener
Schützenvereins, die
sich für diese Meister-
schaften qualifizieren
konnten.
In der Disziplin Bowh-
unter Recurve gingen
Klaus Frühling und
Raymund Stoll an den
Start. Klaus Frühling

konnte sich bereits im letzten Jahr den Titel des Deutsch Meister
sichern, sodass als klares Ziel die Titelverteidigung ausgegeben
werden konnte.
Den hohen Erwartungen konnte Klaus Frühling schlussendlich auch
gerecht werden und sich erneut den Titel des Deutschen Meisters
sichern.
In derselben Klasse konnte sich Raymund Stoll mit einem ebenfalls
guten Ergebnis auf Rang 4 positionieren.
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Leider kam es wie befürchtet und die Gäste kamen wieder erstarkt
aus der Kabine. Bis zur 40. Spielminute hatten die Gegner das Spiel
zu ihren Gunsten 11:9 gedreht. Auf Grund dessen nahmen die Wis-
senerinnen ihrerseits eine Auszeit; auch diese verfehlte die erhoffte
Wirkung nicht und so gelang es die aufkommende Unsicherheit zu
überwinden und sich wieder auf die eigenen Stärken zu besinnen.
So konnte man das Spiel schnell wieder zu den eigenen Gunsten
drehen (12:11). In der Folge gelang es den Gästen zwar noch einige
Male auszugleichen, aber die SSV Damen konnten immer wieder
vorlegen und sich zum Ende hin doch, bei schwindender Kraft des
Gegners, entscheidend (20:17) absetzen.
Es spielten: Christina Leidig, Jana Steiger - Talisa Berger, Jule Flen-
der, Diana Gross (3), Larissa Henrich, Viola Hild, Elena Hombach
(3), Jennifer Kemper (4/1), Sophie Krafft, Alexandra Müller (6/5),
Tanja Quast (4)
hsg kastellaun-simmern ii - ssV95 wissen .............15:18 (7:11)
Kastellaun-Simmern. Wie der Überschrift zu entnehmen ist, war die
Rede von zwei Siegen. Denn bereits am vorausgegangenen Sonn-
tag, den 11. März konnten die Damen des SSV Wissen einen 18:15
(11:7) Sieg in der Ferne und zwar bei der HSG Kastellaun-Simmern
II erzielen. Ein Spiel, in dem die Ladies des SSV bereits zur Halbzeit
scheinbar komfortabel (7:11) führten und es rund eine Viertelstunde
vor Ende der Partie nochmals zum Ausgleich kommen ließen
(13:13). In einer spannenden Schlussphase waren es dann aber
wieder die Wissenerinnen, die nochmals zulegen und letztlich mit
18:15 gewinnen konnten.
Es spielten: Christina Leidig - Talisa Berger (2), Diana Groß (1),
Viola Hild (1), Larissa Henrich (3), Elena Hombach, Jennifer Kem-
per (2/1), Lisa Kudlik (6), Alexandra Müller (3), Anica Trudrung.
Vereinsführung
Am 17. März feierte der Vorsitzende des SSV95 Wissen, Christoph
Schmidt seinen 70. Ehrentag. Von seinem einzigartigen Engage-
ment profitieren die Seniorenmannschaften der Damen und Herren
in besonderem Maße. Daher entschlossen sie sich dazu, Gut-
scheine für eines seiner Lieblingslokale und den Lieblingsmetzger
in Wissen sowie einen Präsentkorb zu besorgen. Wenngleich die
Mannschaften dann am Spieltag der Folgewoche keine Siege
schenken konnten, konnte sich Christoph dennoch ein bisschen
über die Geschenke freuen.

Philip Hombach überreichte dem Geburtstagskind und Vereinsvor-
sitzenden Christoph Schmidt im Namen der Damen- und Herren-
mannschaft das Geschenk.

Alle wichtigen Informationen zu allen Abteilungen des SSV, sowie
die Spieltermine der Handballer erhalten Sie jederzeit auf unserer
Homepage www.ssv95-wissen.de. Weitere Auskünfte zu Spielbe-
trieb, Training und Aktionen der JSG finden Sie unter www.jsgbw.de.
Dort finden Sie auch Ansprechpartner und Kontakte.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

■ Historisches: Klaus Orthens geduldiger Weg
zur deutschen Spitzenklasse und zum Rheinlandrekord

Nach seinen Marathonlauferfolgen in Athen bastelte der Wissener
Klaus Orthen weiter an seiner Marathonkarriere. Unter Betreuung
von Trainer Heinz Weber, eingebunden in das Team der Langstreck-
lergruppe der LG Sieg, belegte er 1978 in Steinwiesen anlässlich
der Deutschen Marathonmeisterschaften sensationell in 2:19:43 h
mit neuem Rheinland-Pfalz-Rekord den 4. Platz. Sein erster Kom-
mentar: „Endlich habe ich auch mal einen guten Tag erwischt!“
klaus orthen im dlV-marathonkader
Zum Ende der Saison wurde Orthen als Lohn für seine Leistungen
vom Deutschen Leichtathletikverband in den Marathonbundeskader
im Hinblick auf die nächsten Olympischen Spiele in Moskau aufge-
nommen. Dies erzeugte natürlich eine weitere Motivation, noch kon-
sequenter sein Marathontraining auszugestalten, kein leichtes
Unterfangen, denn der Wissener war beruflich im Dreischichtenbe-
trieb (Früh-, Spät-, Nachtschicht) eingebunden und zweimaliges
Training am Tag mit hohen Kilometerumfängen waren Vorausset-

Räume zu gehen, ließ sich der SSV-Angriff verunsichern. Der
eigentlich sichere Pass zum Mitspieler kam nicht mehr an oder aber
es wurden einfache technische Fehler gemacht. Die Urmitzer schal-
teten nach gewonnenem Ballrecht schnell um und konnten das
mangelhafte Rückzugsverhalten des SSV ausnutzen. Mit einem 9:2-
Lauf bis zur Pause gelang es ihnen bereits sich vorentscheidend
auf 7:15 abzusetzen.
In der Halbzeit wurde klar besprochen, dass das Mindestziel sein
müsse, die zweite Spielhälfte zu gewinnen und dabei allen Spielern
ihre Spielanteile zu gewähren.
Zwar gelang dem SSV der erste Treffer des zweiten Spielabschnitts,
dann zwar es wieder der SV, dem drei Treffer in Folge gelangen
(8:18). Diesen herben Dämpfer konnten die Gastgeber nicht wirklich
verkraften und kamen im Laufe der zweiten Halbzeit nicht mehr
weniger als bis auf 7 Tore an Urmitz heran.

Auch, wenn es manchmal nicht leichtfällt, sind und bleiben die Her-
ren eine Mannschaft, die zusammenhält - sie gewinnen und verlie-
ren als Team!

Für die verbleibenden drei Saisonspiele, eines in Urmitz und noch
zwei gegen den direkten Konkurrenten TV Güls II, geht es vor allem
darum, die unruhige Saison anständig zum Ende zu bringen und
dabei stets als geschlossenes Team und Mannschaft aufzutreten.
Es spielten: Kilian - Gräber (1), Schneider, C. Hombach (2), Brenner
(4), Pfeifer, Nickel, J. Rödder (1), Flender, Orthey (1), P. Hombach
(6/3), Diederich (1), Henseler (1), Demmer.
„ladies“ können zweiten sieg in Folge verbuchen
ssV95 wissen - hsV rhein-nette .................................20:18 (9:6)
Im Spiel gegen den HSV Rhein-Nette wollte man somit nachlegen,
hatte man doch aus dem Hinspiel, das in einer spannenden End-
phase knapp verloren wurde, noch eine Rechnung offen.
Nach den zuletzt recht positiven Auftritten gegen höher platzierte
Mannschaften, hatte man die 4 Punkte aus zwei Spielen fest einge-
plant um einen, für einen Aufsteiger, guten fünften Tabellenplatz zu
festigen. Die Mannschaft begann, vor allem in der Abwehr, sehr
konzentriert und konnte so bis zur 11. Minute einen Torerfolg des
Gegners gänzlich verhindern. Auch im Angriff fand man immer wie-
der die Lücken, welche die Gäste aus Rhein-Nette, die ihr Heil in
einer 5:1-Deckung suchten, anboten.
So waren die Gäste früh gezwungen ihre erste Auszeit zu nehmen.
Diese sollte ihre Wirkung nicht verfehlen und so gelang im
Anschluss ein 4:1-Lauf (6:4). Danach konnten sich die SSV Damen
aber wieder stabilisieren und mit einer drei Tore Führung (9:6) in die
Pause gehen.
In der Halbzeit waren sich Mannschaft und Trainer bewusst, dass
die Gäste zu Beginn des zweiten Abschnittes alles daransetzen
würden, die Partie zu drehen. Dies wollte man unter allen Umstän-
den zu verhindern versuchen.

Die gute Deckungsarbeit war zu Beginn des Spiels der Schlüssel
zur zwischenzeitlichen 5:0-Führung.



Wissen 18 Nr. 14/2018

Klassezeit und konnte sich mit Henning Fey (2:28:18 h) und Franz
Josef Schmidt (2:27:24 h) gleichzeitig über die Rheinland-Pfalz-
Meisterschaft in der Mannschaftswertung sowie über den Deut-
schen Teamrekord für die Altersklasse M 35 (7:24:44 h), der bis
heute ungebrochen ist, freuen. Bei den Deutschen Marathonmeis-
terschaften in Herxheim krönte er in einem Hitzerennen zusammen
mit den gebürtigen Wissenern Dietmar Vogl und Franz Josef
Schmidt den Marathonabschied mit dem Deutschen Meistertitel der
M40 im Dreierteam.

Foto v. G. Tille /DM Herxheim 1992: v.l. D.Vogl, FJ Schmidt, K.Orthen

Heute im Alter von 68 Jahren blickt der „kleine Läufer mit dem gro-
ßen Herzen“ auf eine eindrucksvolle Läuferkarriere zurück. Seinem
Bewegungsdrang ist er stets treu geblieben. Mit Walking im gelieb-
ten Nistertal zwischen Wissen und Helmeroth, in dem er in vier
Jahrzehnten über 200.000 Trainingskilometer zurückgelegt hatte,
sieht man ihn heute täglich sein „Programm“ abspulen.

■ Wissener Schützenverein e.V.
sportschützenversammlung im schützenhaus wissen
Am Samstag, 07. April 2018 findet um 18.00 Uhr im Schützenhaus
Wissen die Versammlung der Sportschützen des Wissener Schüt-
zenvereins e.V. 1870 statt.
tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Bericht des Schießmeisters über
die Aktivitäten und Anschaffungen in 2017, 3. Diverse Ehrungen, 4.
Kassenbericht 2017, 5. Bericht der Kassenprüfer/Entlastung des
Kassierers, 6. Bericht der Jugendleitung, 7. Bericht der Jugendspre-
cher, 8. Bericht der Bogensportabteilung, 9. Aktueller Stand Umbau-
maßnahme KK-Anlage, 10. Verschiedenes und Aussprache
Änderungen der Tagesordnung bleiben dem Schießmeister vorbehal-
ten. Wegen der Wichtigkeit der Tagesordnung ist die Anwesenheit
aller Sportschützinnen und Sportschützen unbedingt erforderlich.

■ Wissener Schützenverein
investierte in neue Thekenanlage

Die niedrige Energieeffizienz und das nicht mehr zeitgemäße Aus-
sehen waren Anlass für die Entscheidung zum Einbau einer neuen
Thekenanlage im Wissener Schützenhaus. Das Vereinsheim der
Wissener Sportschützen ist nun um einen Blickfang reicher.

Nach über 50-jähri-
ger Nutzung hat
die alte Thekenan-
lage des Wissener
Schützenhauses
nun ausgedient.
Die Entscheidung
zur Anschaffung
einer neuen The-
kenanlage wurde
im Rahmen der
Moder n is ie r ung
des Schützenhau-

ses insbesondere auch unter dem Gesichtspunkt des hohen Strom-
verbrauches der alten Theke getroffen. Ein modernes Design mit
einer komplett neuen Schanktechnik laden die Gäste nun mehr
denn je zum Verweilen ein. Die Anschaffung wurde letztendlich auch
durch die Unterstützung der Krombacher-Brauerei möglich.
In den kommenden Wochen sollen im Wissener Schützenhaus noch
weitere Akzente gesetzt werden, die den Gästen und Mietern ein paar
schöne Stunden in einer modernen Atmosphäre garantieren sollen.
Diejenigen, die sich ein persönliches Bild von den Veränderungen
im Wissener Schützenhaus machen möchten, sind jederzeit herz-
lich eingeladen. Die Gastwirtschaft ist mittwochs ab 17 Uhr sowie
sonntags ab 10 Uhr geöffnet. Eine Vermietung des Schützenhauses
für Vereinsmitglieder ist freitags möglich.

zungen für weitere Leistungssteigerungen. Sein Wissener Trainings-
partner Franz Josef Schmidt erinnert sich: „Im Winter 78/79 trainier-
ten wir so manches Mal bereits frühmorgens um 4:15 Uhr 10 km
(10 Runden um die Wissener Hüttensiedlung). Für Klaus begann
dann die Frühschicht um 6:00 Uhr beim Hoeschwerk Wissen. Ich
selbst fuhr dann um die gleiche Zeit zu meiner ersten Dienstelle als
Hauptschullehrer nach Werdohl (Sauerland).

Glückwünsche von Heribert Michels zu Orthens DM-Erfolg

erneuter rheinland-pfalz-rekord /
anwartschaft für olympiateilnahme
Die neue Saison brachte mit erstem Orientierungsstart beim Inter-
nationalen Bienwaldmarathon im pfälzischen Kandel Anfang März
einen vielversprechenden Auftakt für die LG Sieg Marathonläufer:
Orthen (2:21:11 h / Platz 2, Schmidt (2:27:33 h / Patz 10) und Rai-
ner Utsch (VSG Alsdorf / 2:34:17h / Platz 27) stellten mit 7:23:01 h
einen neuen Rheinland-Pfalz-Rekord auf, der bis heute noch Kreis-
rekord bedeutet. Im Mai belegte Klaus Orthen beim Internationalen
Marathon von Amsterdam den hervorragenden 5. Platz. Gleichzeitig
steigerte er seinen eigenen Rheinland-Pfalzrekord auf 2:17:52 h.

Die Rheinland-Pfalz-Rekordler v. l. R. Utsch, FJ Schmidt, K. Orthen

Im Spätherbst bot Klaus Orthen dann im französischen Neuf-Bri-
sach beim stark besetzten Internationalen Marathonlauf bei eisigen
Temperaturen eine weitere exzellente Leistung (Platz 4 in 2:19:02 h,
womit er in die Anwartschaft für die Teilnahme an den Olympischen
Spiele in Moskaus rückte. Im Frühjahr 1980 wurde der Wissener für
seinen unbändigen Trainingsfleiß mit neuer Bestzeit (29:33,4 min),
die er im Hamm/Westfalen in einem Sololauf erzielte, belohnt. Der
sinnlose Olympiaboykott der westlichen Länder ließ Orthens Teil-
nahmetraum in Moskau platzen und er verzichtete auf die Teil-
nahme an den Deutschen Marathonmeisterschaften, die vorher als
letzter Qualifikationslauf angesetzt worden war. Sein jahrelanger,
kompromissloser Trainingseinsatz als lupenreiner Amateur fand kei-
nen krönenden Abschluss. In den folgenden 3 Jahren schraubte
Orthen sein Trainingspensum zurück. Mit seiner aufgebauten Subs-
tanz und Routine erzielte er im Trikot der TSG Oberursel 1981 mit
2:20:20 h und Platz 2 erneut in Neuf-Brisach einen internationalen
Spitzenplatz. Bronze und Silber mit dem TSG-Team folgten 1982
(Nürnberg) sowie 1983 (Dülmen) bei den Deutschen Marathon-
meisterschaften.
mit 43 Jahren happy-end im marathonlauf
Bis 1992 schlossen sich dann regenerierende Joggingjahre an.
Danach sollten doch noch besondere Abschiedserfolge vom Mara-
thonlauf folgen. Mittlerweile 43 Jahre alt erzielte er im März im LG
Sieg-Trikot beim Bienwaldmarathon in Kandel mit 2:29:08 h eine
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Tennishaus auf der Bornscheidt herzlich ein. Wir würden uns über
eine rege Beteiligung sehr freuen
tagesordnung: 1. Begrüßung der Teilnehmer durch den ersten Vor-
sitzenden; 2. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung
2017; 3. Bericht des ersten Vorsitzenden; 4. Bericht des Sportwartes;
5. Bericht der Jugendwartin; 6. Bericht des Kassenwartes; 7. Bericht
der Kassenprüfer; 8. Entlastung des Vorstandes; 9.Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis 14.04. an den ersten
Vorsitzenden zu stellen.

■ Kindergarten St. Elisabeth Birken-Honigsessen
Vorschulkinder lernten die bücherei kennen
Wie in den Vorjahren waren die Vorschulkinder des Kindergartens
St. Elisabeth mit den Erzieherinnen Renate Müller-Linke und Jutta
Klein vier mal zu Besuch in der Bücherei.

Unter dem Motto „Ich bin Bibfit - der Bibliotheksführerschein für Kin-
dergartenkinder“ führte die Kath. öffentliche Bücherei St. Elisabeth
Birken-Honigsessen eine Aktion zur Leseförderung der Vorschulkin-
der durch.
Hierbei lernten sie das Angebot der Bücherei kennen. Es wurde
aber nicht nur gelernt - auch Basteln, Malen und Vorlesen standen
auf dem Programm. Viel Spaß bereitete ihnen das mit dem
Erzähltheater vorgestellte Märchen der Gebrüder Grimm: Die Bie-
nenkönigin.
Mit einem Stempel auf eíner von den Kindern gebastelten Laufkarte
wurde jeder Besuch bestätigt. Begeistert machten sie von der Aus-
leihe von Büchern Gebrauch. Diese konnten sie in einem Rucksack
mit nach Hause nehmen.
Bei einer Abschlussveranstaltung nahmen sie stolz von Bücherei-
mitarbeiterinnen den Büchereiführerschein sowie als Präsent einen
kleinen „Bücherwurm“ in Empfang.
Mit einem gemütlichen Beisammensein unter Teilnahme von Eltern
und Geschwistern klang der Vormittag aus.
Zum Abschluss bedankten sich die Kinder mit dem Lied: „Ich gehe
bald zur Schule“
Öffnungszeiten der bücherei:
Dienstag: 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Donnerstag: 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag: 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr

■ Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft
Birken-Honigsessen

Hiermit wird zur Genossenschaftsversammlung am donnerstag,
19. april 2018 20:00 uhr in die Gaststätte „Zur alten Mühle“ (Flo-
rian Stricker), Mühlenthal 1, 57587 Birken-Honigsessen eingeladen.
tagesordnung: 1. Bericht des Jagdvorstehers; 2. Geschäfts- und
Kassenbericht für das Rechnungsjahr 2017/18; 3. Bericht der Kas-
senprüfer; 4. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassierers; 5.
Beratung und Beschlussfassung über die Auszahlung der Jagd-
pachtanteile im Geschäftsjahr 2018/19; 6. „Bericht über die Situa-
tion der Wildschäden im abgelaufenen Jagdjahr“ Vortrag der
Hatzfeldt’schen Verwaltung; 7. Beratung und Beschlussfassung
Jagdbeihilfe Jagdjahr 2018/19; 8. Verschiedenes
Den Anwesenden Jagdgenossen wird ein kostenloses Essen
gereicht, bitte entsprechende Anmeldung bis zum 15.04.2018 an
den Kassierer unter der Telefonnummer 02742/6474.
Die Ergebnisniederschrift über die Genossenschaftsversammlung
vom 19.04.2018 liegt in der Zeit vom 01.05. bis 15.05.2018 in der
Wohnung des Jagdvorstehers Bernd Reifenrath, Oberbach 2 in Bir-
ken-Honigsessen zur Einsichtnahme der Jagdgenossen aus.
Birken-Honigsessen, 22. März 2018 Der Jagdvorsteher Bernd Rei-

fenrath

■ Neues von der SG Honigsessen-Katzwinkel
kreisliga c, nachholspiel:
die zweite überrascht beim „heimspiel“ in steineroth
sg honigsessen/katzwinkel ii - sg steineroth/d./m. ii...1:1 (0:0)
aufstellung: Niklas Sadoski, Eric Müller, Erik Brühl, Till Latsch,
Andreas Kalkert, Mirko Weitershagen, Julian und Daniel Nievel,
Max Weitz, Peter und Philipp Leidig. eingewechselt: Joscha Die-
dershagen, Felix Schmidt

■ SV Neptun Wissen
auffrischungskurs im schwimmen gefällig?
Der SV Neptun Wissen bietet dieses Jahr erstmalig Auffrischungs-
kurse im Schwimmsport für Erwachsene jeden Alters an.
Ab dem 16.04.2018 kann sich jeder Montags von 19:00 - 19:45 Uhr
im Siegtalbad Wissen das Schwimmen wieder etwas näher bringen
lassen.
Der Kurs wird von lizenzierten Schwimmtrainern geleitet und soll
sowohl das Wohlbefinden im Schwimmbecken als auch die Techni-
schen Fertigkeiten erweitern bzw. verbessern.
Der Kurs ist unterteilt in 12 bzw. 6 Einheiten 45 Minuten Wasserzeit.
Die Kosten belaufen sich auf 60 € im Kurs mit 12 Einheiten, und auf
30 € im Kurs mit 6 Einheiten.
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter den folgenden Rufnummern:
Laura und Annemarie Link: 02742/5221
Bruce Brucherseifer (ab 18 Uhr): 02742/72225

■ Der Frühling kann kommen
„Mit Musik in den Frühling“, unter diesem Motto gastierte am Sams-
tag, 17.03.2018, um 16.00 Uhr im sehr gut besetzten Festsaal des
St. Josef Seniorenzentrums Wissen mit einer kleinen Abordnung
das Streicherensemble „AufSchwung“ der Musikschule Waldbröl.
Das Ensemble steht unter der Leitung von Veronika Schepping, die
gekonnt durch das Programm führte. So verstand sie es, ihre Zuhö-
rer im Konzert mit einzubeziehen. Frau Schepping lud die Zuhörer
ein, mehrere Lieder im Kanon zu singen, begleitet vom Streicheren-
semble. Die Zuhörer folgten dieser Einladung gerne und erhielten
von Frau Schepping ein großes Lob für die gekonnte Ausführung.

Das Streicherensemble unter Leitung von Veronika Schepping (Foto
links) verabschiedet sich von Einrichtungsleiterin Karin Maisel-Höh-
ne (Foto rechts)

Das Publikum bekam Werke von Telemann, Pachelbel und Sibelius
zu hören, aber auch bekannte Frühlingslieder wie zum Beispiel „Es
tönen die Lieder“ oder „Lachend kommt der Frühling“. Frau Schep-
ping verglich das Cello mit einem Hausfundament: auf diesem
Boden orientieren sich weitere Instrumente aus der Familie der
Streichinstrumente.
In der Pause informierte Einrichtungsleiterin Karin Maisel-Höhne die
Teilnehmer des Konzerts darüber, wie der Kontakt zum Ensemble
zustande kam: ein Mitarbeiter des Seniorenzentrums ist zugleich
auch Schüler der Musikschule Waldbröl. Das Publikum belohnte die
Musiker mit begeistertem Applaus für die hervorragende künstleri-
sche Umsetzung des Liedgutes. Unter den Zuhörern waren auch
Vertreter anderer Instrumentengruppen zugegen, die die Leistun-
gen der Künstler zu würdigen wussten. Daher war klar, dass Frau
Maisel-Höhne eine Anfrage wegen einer Wiederholung des Nach-
mittags an die Musiker richtete. An diesem Samstag wurde noch
deutlich, dass die Musik die Generationen verbindet, trotz der gro-
ßen Altersunterschiede.

■ Einladung des Treffpunkt Wissen
Zu seiner diesjährigen Jahreshauptversammlung
lädt der Treffpunkt Wissen auch alle interessierten
Nichtmitglieder ein. Vorgestellt wird die Arbeit des
Vereins in 2017, die geplanten Aktionen 2018,
sowie das neu entwickelte Werbekonzept.

Die Versammlung findet am Mittwoch, 11.04.2018 um 19.00 Uhr im
Saal der Gaststätte „Old Bakery“, Siegstraße 13, 57537 Wissen
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Vorstand freut sich
auf eine rege Beteiligung.

■ Tennisclub Grün-Weiß Wissen
mitgliederversammlung
Der Vorstand des Tennisclub Grün-Weiß Wissen lädt seine Mitglie-
der zu der Mitgliederversammlung am 20.04.2018 für 19.30 Uhr ins
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mindestens doppelt treffen können, scheiterten aber an Latte (Phil-
ipp Leidig), Pfosten (Daniel Nievel) oder verschossen einen weite-
ren Elfer (Max Weitz). Zudem merkte man Andre Wäschenbach,
eigentlich Goalgetter der Ersten, seinen beruflich bedingten Trai-
ningsrückstand zumindest in zwei Szenen an, als er Tausendpro-
zentige aus Nahdistanz versiebte. Der eingewechselte Felix Schmidt
ließ weitere gute Chancen liegen - gegen überforderte Gäste hätte
das leicht ein Schützenfest werden können!

■ Kath. öffentliche Bücherei
St. Elisabeth Birken-Honigsessen

literaturabend
Das Büchereiteam lädt zu einem Literaturabend am Mittwoch,
11.04.2018, 19.30 Uhr, im Konferenzraum des Pfarrheimes Tal-
straße 02, ein.
Unter der Überschrift - Sommer - Sonne - Lesezeit stellt die Refe-
rentin Gabriele Friedel Urlaubslektüre vor.
Hierfür hat sie folgende Bücher ausgesucht:
Tracy Rees: Die Reise der Amy Snow
Rolf Osang: Süßer Mord
Corinna Vossius: Man hat seinen Stolz
Maria Jeunet: Das Mädchen aus der Metro
Jeffry Archer: Kain und Abel
Alle Bücher können auch in der Bücherei ausgeliehen werden.
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Bildungswerk der
Erzdiözese Köln statt.
Infos beim Büchereiteam oder unter Tel. Nr. 02742 6467

■ Dorfgemeinschaft öffnet am 12. April
wieder den Begegnungsraum

es wird historisch!
Am Donnerstag, 12. April 2018, in der Zeit von 15 bis 17 Uhr, wird
es im Begegnungsraum des Dorfgemeinschaftverein Katzwinkel-
Elkhausen in der Mehrzweckhalle historisch!

Diesmal zeigt der Verein
Bücher, die von Christel
Höhn ausgewählt wurden,
und sich mit regionalen -
geschichtlichen Themen
befassen.
Die Bücher die zur Einsicht
ausgewählt werden, befinden
sich im z.Zt. Archiv des Dorf-
gemeinschaftsvereins, wel-
ches neben den historischen

Büchern u.a. auch alte Karten und Fotos aus vergangenen und
aktuellen Zeiten beherbergt.
Desweiteren pflegt der Verein auch einen Museumsraum in der
Grundschule. Dort ist eine mittlerweile recht große Sammlung von
Kulturgütern zu finden.
Schon jetzt ein kleiner Ausblick: Für die anstehende 525-Jahr-Feier
am 9. und 10. Juni 2018 in der Ortsgemeinde, plant der Dorfge-
meinschaftsverein Katzwinkel-Elkhausen eine große Ausstellung
am Sonntag, den 10. Juni in der Mehrzweckhalle. Auch hier können
sie gespannt sein.
Es freut sich auf regen Besuch am 12. April im Begegnungsraum
der Dorfgemeinschaftsverein Katzwinkel-Elkhausen!

die polizei informiert

■ Verkehrssicherheitstag der Polizei
Altenkirchen in Wissen

Am Donnerstag, 12.04.2018 findet auf dem
Gelände der Fa. Brucherseifer in Wissen
ein Aktionstag zum Thema „Sicherheitsgurt
für Lkw-Fahrer“ statt.
Unfälle durch Abkommen von der Fahrbahn
oder Auffahren auf ein Hindernis gehören
zu den häufigsten und schwersten Unfällen.
Sind Fahrer dann nicht angegurtet, werden
sie bei einem Unfall nicht selten aus dem

Fahrzeug herausgeschleudert und erleiden schwere Verletzungen
oder sterben. Bei drei von vier schweren Unfällen kann der Sicher-
heitsgurt die Verletzungen der Lkw-Fahrer vermindern oder sogar
vermeiden.
Trotz dieser eindeutigen Erkenntnis der Unfallforschung verzichten
noch immer Lkw-Fahrer auf den Schutz des Gurtes, entweder weil
sie die Gefährdung nicht wahrnehmen oder weil sie die Wirkung des
Gurtes nicht kennen. Die Polizei setzt hier mit ihren Aktivitäten an.
In Zusammenarbeit mit der Berufsgenossenschaft Verkehr und dem
Deutschen Verkehrssicherheitsrat findet der Aktionstag statt.
Hier kann ein Lkw-Überschlagsimulator und ein Gurtschlitten getes-
tet werden.

ho-ka-tor: 1:0 andreas kalkert (64.)
Wetterbedingt ereignet sich derzeit Kurioses auf den Fußballplätzen
im AK-Land. So gab die Zweite ihr Heimrecht ab, da in der VG-Wissen
immer noch alle Plätze gesperrt waren. Aber auch im 2. Auswärtsspiel
dieser Saison beim Aufstiegskandidaten war die um die Stammspieler
der Ersten, Julian Nievel und Mirko Weitershagen, verstärkte Herzog-
Truppe im Gegensatz zur heftigen 1:8-Hinrundenklatsche voll konkur-
renzfähig und ging durch Andreas Kalkert mit dem 1. HoKa-Pflicht-
spieltor 2018 nach einer guten Stunde nicht unverdient in Führung.
Kurz später der Ausgleich durch einen zumindest diskussionswürdi-
gen Elfer für die Steinerother - Keeper Niklas Sadoski spielte zunächst
klar den Ball. Insgesamt aber ein gelungener Einstand in die Restsai-
son, dem am Sonntag dann ein Heimsieg folgen sollte.
Joker andreas kalkert mit Viererpack beim start in das Fuß-
balljahr 2018
sg honigsessen/katzwinkel - sV betzdorf-bruche ........6:3 (3:0)
aufstellung: Erik Otto, Sebastian Vierschilling, Freddy Tesch, Mark
Zentellini, Jan Phillip Weber, Mirko und Pascal Weitershagen, Mar-
cel Reuber, Robin Maiwald, Till Latsch, Julian Nievel. eingewech-
selt: Andreas Kalkert, Alexander Rödder, Adriano Oppedisano
ho-ka-tore: 1:0, 3:0, 5:1, 6:3 andreas kalkert (11., 39., 67., 85.),
2:0 mirko weitershagen (33.), 4:0 Julian nievel (53.)
Im NRW-Ausweichquartier Wallerhausen - sahen die Zuschauer ein
sehr kurzweiliges Spiel. Wer Offensivfußball liebt und viele Tore,
dabei doppelt so viele vom eigenen Team, sehen wollte, der war
nach dieser Begegnung - dem 1. Punktspiel nach exakt 4 Monaten
(!) - sicher restlos zufrieden. Wer aber bisher an unserem Team das
sehr gute Defensivverhalten schätzte (nur 10 Gegentore in 16 Spie-
len), dem standen an diesem Nachmittag doch öfters die Haare zu
Berge. Auf jeden Fall war es ein gelungener Einstand in die Restsai-
son, die mit einem Schock begann.

Spieler des Tages gegen
Bruche mit Viererpack nach
Einwechslung: Andreas Kal-
kert

In seinem ersten Pflichtspiel
seit dem 1. Oktober ver-
letzte sich Routinier Mark
Zentellini erneut nach 9
Minuten, doch der einge-
wechselte Andreas Kalkert
hatte am Mittwoch in Stei-
neroth schon ein Erfolgser-
lebnis und legte bei seinem
Saisondebüt in der Ersten

gleich vierfach nach. Die Gäste wurden etwas unter Wert geschla-
gen, das Spiel hätte auch 9:7 oder 10:8 enden können, so viele Tor-
chancen wurden noch vergeben bzw. von den beiden Keepern verei-
telt. Diskussionswürdig war vielleicht das „Wembleytor“ der Brucher
zum 3:5 durch Noah Lehnert, aber der souveräne Schiri Stolz aus
Herdorf stand direkt in Reichweite und entschied ohne zu zögern auf
Tor. Weitere Sorgenfalten bereitete dann ein Zusammenprall unseres
Keepers Erik Otto mit Robin Maiwald kurz vor Schluss. Erik konnte
noch zu Ende spielen - wollen wir hoffen, dass der beste Keeper der
Liga nicht verletzungsbedingt ausfällt. Alles Gute von hier, am Mitt-
woch geht es in Katzwinkel gegen Ingelbach weiter mit einer dann
hoffentlich verbesserten Defensive, aber gerne wieder mit einem
Sechserpack im gegnerischen Netz! Schon ein Zähler bringt dann
die Rückkehr an die Tabellenspitze, aber es soll natürlich ein Dreier
werden mit Blick auf das schwere Restprogramm.
kreisliga c, 19. spieltag:
die zweite holt einen souveränen „heimsieg“
sg honigsessen/katzwinkel ii - 1.Fc grünebach 3:1 (3:1)
aufstellung: Niklas Sadoski, Andre Wäschenbach , Erik Brühl, Yan-
nik Schäfer, Joscha Diedershagen, Max Weitz, Michel Höhn, Marius
Uhrig, Daniel Nievel, Peter und Philipp Leidig. eingewechselt: Mar-
cel Brado, Felix Schmidt, Bastian Kötting
ho-ka-tore: 1:0 max weitz (11.), 2:0 philipp leidig (25., elfmeter),
3:0 daniel nievel (40.)

Max Weitz mit dem
Türöffner zum Heimsieg

Im Gegensatz zu dem doch
recht ausgeglichenen Spiel
der Ersten dominierte die
Zwote den Tabellenzwölften
klar, nahm erfolgreich
Revanche für die Hinspiel-
niederlage und hat sich jetzt
mit 23 Zählern im Mittelfeld
festgesetzt (8. Platz).
Die oben genannten Tor-
schützen hätten auch noch
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oder der Oberbergische Kreis, wissenschaftliche Forschungsinsti-
tute, aber auch Ärzte, Apothekerverbände, Industrie- und Handels-
kammern und Wirtschaftsförderungen.

v.l.n.r.: Prof. Dr. Wolfgang Goetzke, Geschäftsführendes Vorstands-
mitglied des Gesundheitsregion KölnBonn e.V., Landrat Michael Lie-
ber, Martina Thelen, Office Manager - Project Manager Gesund-
heitsregion KölnBonn e.V.

In der Sitzung des Kreisentwicklungsausschusses stellte Prof. Dr.
Wolfgang Goetzke, Geschäftsführendes Vorstandsmitglied des
Gesundheitsregion KölnBonn e.V., den Verein und seine Möglichkei-
ten vor. Das Expertengremium „Hausärztliche Versorgung und
Pflege im Landkreis Altenkirchen“ befürwortet die Mitgliedschaft im
Gesundheitsregion KölnBonn e.V. ebenfalls.
Der Gesundheitsregion KölnBonn e.V. ist ein branchenweites umfas-
sendes Netzwerk von Unternehmen, Einrichtungen und Verbänden
des Gesundheitswesens. Als Interessensverband der Mitglieder führt
der Verein eine engere Verzahnung von Wissenschaft, Forschung,
Wirtschaft, Versorgung sowie den sonstigen Bereichen im Cluster
Medizin und Gesundheit herbei. Die HRCB Projekt GmbH als Toch-
terunternehmen des Vereins setzt Initiativen und Projekte zur nach-
haltigen Weiterentwicklung und Stärkung der Gesundheitswirtschaft
und des Gesundheitswesens im Rheinland um.
Für den Landkreis Altenkirchen besteht ein großer Vorteil in der Mit-
gliedschaft darin, dass er von aktuellen Projekten, zum Beispiel zu
den Themen digitale Gesundheitsversorgung oder Landarztmangel,
profitieren kann. Fragen, wie die ganzheitliche, integrierte Versor-
gung von älteren Menschen oder die sich aufgrund des drohenden
Ärztemangels verändernde Gesundheitsversorgung auf dem Land
werden im Rahmen von Modellprojekten im Gesundheitsregion
KölnBonn e.V. angegangen.
Die Kreisverwaltung Altenkirchen befasst sich bereits seit einiger
Zeit mit der Sicherung der hausärztlichen und medizinischen Ver-
sorgung im Landkreis. Um die verschiedenen Aktivitäten im Land-
kreis zu diesem Thema zu bündeln und Akteure untereinander zu
vernetzten hat der Landkreis auf der Demografiekonferenz am 18.
April letzten Jahres das Netzwerk „Ärztliche Versorgung im Land-
kreis Altenkirchen“ ins Leben gerufen.
Die Mitgliedschaft im Gesundheitsregion KölnBonn e.V. soll die bis-
herigen Aktivitäten des Landkreises länderübergreifend ergänzen
und stellt einen großen Gewinn für das Netzwerk „Ärztliche Versor-
gung im Landkreis Altenkirchen“ dar. Der Landkreis erhofft sich für
die Nachwuchsgewinnung und die Weiterentwicklung der medizini-
schen Versorgung auf dem Land starke Impulse durch die Vernet-
zung mit dem Gesundheitsregion KölnBonn e.V.

■ Vorsprung durch Innovation:
Wettbewerb SUCCESS startet

wirtschaftsförderung weist auf anmeldefrist hin
Zukunftsweisende Ideen und innovative Produkte - entwickelt von
Unternehmen aus Rheinland-Pfalz - werden jährlich mit bis zu
15.000 Euro prämiert. Die Bewerbungsfrist für die Teilnahme am
rheinland-pfälzischen Wettbewerb „SUCCESS 2018“ endet am 31.
Juli 2018. Darauf weist die Wirtschaftsförderung des Kreis Altenkir-
chen hin.
Unternehmen aus Rheinland-Pfalz, die neue Produkte, Produkti-
onsprozesse, technologieorientierte Dienstleistungen oder
anspruchsvolle IT-Vorhaben für technische Anwendungen in For-
schungs- und Entwicklungsprojekten entwickelt haben und damit
bereits auf dem Markt erfolgreich sind, können sich ab sofort bei der
Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) für die SUC-
CESS-Technologieprämien bewerben. Die Innovationen werden im
Oktober 2018 im feierlichen Rahmen gewürdigt.
Zusätzlich wird in diesem Jahr die Sonderprämie „Messen, steuern,
abtasten - Sensoren gehört die Zukunft“ vergeben. Die Sonderprä-
mie in Höhe von 15.000 Euro richtet sich an Unternehmen, die

Welche Kräfte wirken beim einem Auffahrunfall auf mich ein oder
wie ist das Gefühl bei einem Überschlag, wenn man aus 2,50 m
Höhe auf den Boden fällt.
Interessierte Fahrer sind von 08:00 bis 16:00 Uhr herzlich eingeladen.

■ Gemeinschaft der Feuerwehr Wissen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 05.05.2018 um 15:00
Uhr in der Feuerwache Wissen, Bahnhofstr. 55
tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsit-
zenden; 2. Totenehrung; 3. Geschäftsbericht; 4. Kassenbericht; 5.
Bericht der Kassenprüfung; 6. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung müssen eine Woche vor-
her dem Vorsitzenden schriftlich vorliegen.

sonstiges Überregional

allgemeines

■ Gesundheitliche Versorgung: Landkreis Altenkirchen
tritt dem Gesundheitsregion KölnBonn e.V. bei

Der Kreis arbeitet bereits seit einiger Zeit zusammen mit der Kreis-
ärzteschaft und dem Netzwerk „Ärztliche Versorgung im Landkreis
Altenkirchen“ an Lösungen, um dem drohenden Ärztemangel vor
Ort zu begegnen. Ein weiterer Baustein im Repertoire ist die nun
beschlossene Mitgliedschaft im Gesundheitsregion KölnBonn e.V.,
dem der Landkreis am 1. April beitreten wird.
Der Kreisentwicklungsausschuss hatte in seiner letzten Sitzung ent-
schieden, dass der Landkreis dem Gesundheitsnetzwerk beitritt.
Der Kreis möchte als Mitglied des Gesundheitsregion KölnBonn e.V.
von den weitreichenden Netzwerkstrukturen des Vereins profitieren.
Mitglieder sind zum Beispiel der Landschaftsverband Rheinland, die
Unikliniken Köln und Bonn, der Rhein-Sieg-Kreis, die Stadt Bonn
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nehmergebühr beträgt für beide Aktionen jeweils 25 Euro für Fahrt,
Eintritte und Führungen.
Am Samstag, 30. Juni geht es dann nach Trier. In diesem Jahr jährt
sich der Geburtstag von Karl Marx zum 200. Mal. Aus diesem
Anlass widmen sich zahlreiche Veranstaltungen und Ausstellungen
in Trier diesem bedeutenden Denker des 19. Jahrhunderts und
beleuchten Leben und Werk sowie das vielfältige Wirken in seiner
Zeit. Die Ausstellung „Leben.Werk.Zeit“ im Rheinischen Landes-
museum Trier zeichnet den intellektuellen und politischen Werde-
gang von Karl Marx nach. Hier sind der Ausstellungsbesuch sowie
eine Führung vorgesehen. Nach der Mittagspause, die individuell
gestaltet werden kann, geht es dann zu Fuß auf die Spuren von
Karl Marx in seiner Heimatstadt. Der Weg unserer knapp zweistün-
digen Stadtführung führt vom Wohnhaus seiner Jugend an der
Porta Nigra bis zu seinem Geburtshaus in der Brückenstraße, heute
das Karl-Marx-Museum. Dabei wandert man seinen Schulweg
nach, besucht die Jesuitenkirche (Konfirmation) und erfährt natür-
lich auch, wo das Elternhaus seiner Frau Jenny stand. Die Teilnah-
megebühr beträgt hier 34 Euro.
Es werden immer Abfahrtsorte in Betzdorf, Wissen und Altenkirchen
angeboten. Anmeldungen und weitere Informationen bei der Kreis-
volkshochschule unter Telefon (02681) 81-2211 oder per E-Mail
unter kvhs@kreis-ak.de.

wissenswertes

■ Workshopreihe „Digitale Antragstellung
für Landwirte“ wird fortgesetzt

Aufgrund der großen Nachfrage bietet die Kreisvolkshochschule
bietet in Zusammenarbeit mit der Landwirtschaftsabteilung der
Kreisverwaltung am Freitag, 13. April ab 17 Uhr in Altenkirchen
einen rund zweistündigen Einführungsworkshop an.
Ab 2018 erfolgt die Antragstellung in der Agrarförderung nur noch
digital. Für Landwirte bedeutet dies, dass der Förderantrag
(Gemeinsamer Antrag 2018) mittels einer zur Verfügung gestellten
Software digital bearbeitet und dann via Internet in Kombination mit
einem Datenbegleitschein eingereicht werden muss.
Zielgruppe dieses Workshops sind Personen, die zwar Computer-
kenntnisse, aber noch keine oder wenig Erfahrung mit dieser Art der
Antragstellung haben und daher Hilfe und Rat suchen. Im Verlaufe
des Workshops wird das Programm vorgestellt und durch praktische
Beispiele das notwendige Grundwissen vermittelt, damit der Agrar-
antrag 2018 digital gestellt werden kann.
Kursschwerpunkte sind die Erklärung der Software, der Aufbau des
Gemeinsamen Antrages 2018 (Antrag, Flächen- und Nutzungs-
nachweis, Fehlerkorrektur) sowie die Bearbeitung von Schlägen,
Schlaggrenzen und Nutzungen. Die genauen Kurstermine werden
mit den Interessenten abgesprochen.
Jeder Kursteilnehmer arbeitet am Schulungs-PC und kann die Soft-
ware betriebsbezogen direkt anwenden. Individuelle Fragen wer-
den, wenn möglich, direkt im Kurs beantwortet.
Teilnahmevoraussetzungen sind zumindest geringe Kenntnisse im
Umgang mit dem PC und ein Kennwort für den eigenen Betrieb. Die
Kursgebühr beträgt 20 Euro.
Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshochschule unter Telefon 0 26
81/ 81 22 12 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de entgegen.

durch die Entwicklung und den Einsatz moderner Sensoren und
Sensortechnologien in vielfältiger Weise dazu beitragen, Produkte
und Prozesse zu verbessern, miteinander zu vernetzen und damit
effizienter zu machen. Moderne Sensortechnologien sind ein wichti-
ger Baustein im Zuge der Digitalisierung.
Die Anträge können bis zum 31. Juli 2018 direkt bei der ISB gestellt
werden. Die Bewerbungsunterlagen sind auf der Internetseite der
ISB abrufbar unter www.isb.rlp.de. Für Fragen steht auch die Wirt-
schaftsförderung zur Verfügung unter Tel.: 02681/ 813900 oder wirt-
schaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ Marx, Sander und Raiffeisen stehen im Mittelpunkt
tagesfahrten der kreisvolkshochschule altenkirchen begeben
sich auf spurensuche
„Die beste Bildung findet ein gescheiter Mensch auf Reisen“, stellte
Johann Wolfgang von Goethe schon vor langer Zeit fest. Dieser
Weisheit folgend lädt die Kreisvolkshochschule Altenkirchen auch in
diesem Jahr ein, sich im Rahmen von Tagesfahrten auf Spurensu-
che berühmter Persönlichkeiten aus dem Landkreis Altenkirchen
und des Landes Rheinland-Pfalz zu begeben.

Portrait von Friedrich Wilhelm Raiffeisen
Herkunftsnachweis: Kreisarchiv Altenkir-
chen, F04/FHA0063

August Sander: Selbstbildnis, 1925 © Die
Photographische Sammlung/SK Stiftung
Kultur, August Sander Archiv, Köln; VG
Bild-Kunst

Willi Sitte, Porträt Karl Marx, 2. Hälfte 20.
Jahrhundert, Dauerleihgabe der Bundes-
republik Deutschland an das Stadtmuseum
Simeonstift Trier

Die drei geplanten Fahrten stellen hierbei August Sander, Friedrich
Wilhelm Raiffeisen und Karl Marx in den Mittelpunkt.
In Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis der Gleichstellungsbeauf-
tragten des Kreises Altenkirchen veranstaltet die Kreisvolkshoch-
schule am Dienstag, 8. Mai die Tagesfahrt „Auf den Spuren von
August Sander“ nach Köln. Die Tagesfahrt gibt einen Einblick in das
August Sander Archiv mit dem weltweit größten Bestand zum
Schaffen des berühmten Photographen, der in Herdorf 1876 gebo-
ren wurde und ein Großteil seiner Photographien in zahlreichen
Dörfern des Westerwaldes aufnahm. Im Studienraum der Photogra-
phischen Sammlung/SK Stiftung Kultur werden kostbare Portraits
und Landschaftsstudien ebenso wie Dokumente und Negative aus
seiner gesamten Schaffenszeit gezeigt. Die Veranstaltung widmet
sich in diesem Jahr den Frauen, die Sander auf seinen Fotos sehr
eindrucksvoll darstellte. So soll der Blick auf Sanders Fotografien
auf die Abbildungen der Frauen jeden Alters konzentriert werden -
sicherlich ein spannender und aufschlussreicher Blick.
Die Raiffeisen-Bewegung ist in die Liste des immateriellen Kulturer-
bes aufgenommen worden und weltweit wird derzeit dem 200.
Geburtstag des in Hamm geborenen Reformers gedacht. Grund
genug für die Kreisvolkshochschule sich am Mittwoch, 9. Mai mit
einer Tagesfahrt auf die Spuren Raiffeisens im Kreisgebiet zu bege-
ben. Hamm, Weyerbusch und Flammersfeld sind hierbei die Ziele,
an denen Leben und Werk Raiffeisens beleuchtet werden. Die Teil-

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Von A wie Aufkleber bis Z wie
Zeitung, bestimmt ist auch für
Sie das passende Produkt dabei!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!
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Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

Stefan Zweig
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei,

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe

Ein besonderer Dank dem Pflegeteam der
Seniorenwohngemeinschaft "Deheem"
in Birken-Honigsessen für die liebevolle
Betreuung und Herrn Dechant M. Kürten für
die würdevolle Gestaltung der Hl. Messe.

Hildegard Eiden

Familie Marietta Workmann geb. Eiden
Familie Thomas Eiden

* 27. Dezember 1932 † 9. März 2018

Das Sechswochenamt und das Jahrgedächtnis
für Edmund Eiden ist am Sonntag, dem 22. April 2018,
um 10.30 Uhr in der Kirche St. Elisabeth in Birken-Honigsessen.

geb. Schoppet

57587 Birken-Honigsessen, im April 2018

Danke allen, die ihre Anteilnahme am
Tode unserer lieben Mutter
zum Ausdruck brachten durch persönliche
Worte und Briefe, Blumen- und
Geldspenden sowie das ehrende Geleit
zur letzten Ruhestätte.

impressum
die heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekanntma-
chungen nach § 27 der gemeindeordnung für rhld.-pfalz (gemo)
vom 31. Jan. 1994 -gVbl. s. 153 ff.- und den bestimmungen der
hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde wissen und der zu ihr gehörenden stadt wissen
und den ortsgemeinden birken-honigsessen, hövels, katzwinkel
(sieg), mittelhof, selbach (sieg) erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: linus wittich medien kg
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: mitteilungsblatt@rathaus-wissen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der
Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, unter
Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette Steil,
unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsgemeinde wird die
Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im Einzelversand durch
den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkosten. Für unverlangt eingesandte
Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Verlag keine Haf-
tung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekenn-
zeichnet sein und sollten grundsätzlich über die Verbandsgemeinde ein-
gereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers
wieder, der auch verantwortlich ist. Für Textveröffentlichungen gelten un-
sere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Schadenersatzansprüche
sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der
Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht
anderweitig verwendet werden. Für Textveröffentlichungen, Anzeigen-
veröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere All-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige An-
zeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden
des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Stö-
rung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche ge-
gen den Verlag.



Wissen 24 Nr. 14/2018



Wissen 25 Nr. 14/2018

Wenn Ihre Wohnung langsam
zu klein wird.

Sie wollen umziehen?
ihr wochenblatt hilft!

Anzeigentext
leserfreundlich gestalten
Die Gestaltung des Anzeigentex-
tes zum Verkauf einer Immobilie
wird durch den Vergleich mit an-
deren Inseraten einfacher. Grafik-
abteilungen in den Verlagen hel-
fen dem Inserenten hier weiter.
Dabei ist zu beachten, wie die
Immobilie angeboten wird. Die
Art der Anzeige sollte zum Objekt
passen. Wichtig sind Informatio-

nen über die Größe des Objekts,
die Lage und Besonderheiten.
Dabei sollten im Text aus Grün-
den der Leserfreundlichkeit nicht
zu viele Abkürzungen verwendet
werden. Es empfiehlt sich, die Im-
mobilie in unterschiedlichen Me-
dien anzubieten, um möglichst
viele Menschen und potentielle
Interessenten anzusprechen.

Die Hausübergabe
Vorverträge, die nicht beim Notar
unterzeichnet worden sind, ha-
ben rechtlich keine Wirksamkeit.
Bis der Notarvertrag unterschrie-
ben ist, können sich beide Seiten
entschließen, vom Kaufvertrag
zurückzutreten. Als unabhängi-
ge Träger eines öffentlichen Am-
tes kann der selbstständige No-
tar ortsunabhängig frei gewählt

werden, er ist im Rahmen der
Bundesnotarordnung tätig. Der
Notar handelt neutral und bestä-
tigt die Echtheit der Unterschrif-
ten, die unter den Kaufvertrag
gesetzt werden. Im Notarvertrag
wird der Übergabetermin präzise
festgehalten, der Übergabeter-
min ist mit dem Zahlungstermin
des Kaufpreises identisch.
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Michael M
uster

Marcel M
uster

Tobias M
uster

Kathy M
uster

Marvin M
uster

Vanessa
Muster

Julius Mu
ster

Tamara
Muster

Lukas M
uster

Johannes
Muster

Herzliche
n Dank

sagen wir allen, die uns zu unserer

Kommun
ion am 11. Mai

2018

in Muste
rdorf

mit guten Wünschen und Geschenken Freude

bereitet haben.

Besondere Tage besonders ehren.

Kommunion- und Konfirmationsanzeigen.

wir nehmen ihre anzeige gerne entgegen:

Herzlichen
Dank

auch im Namen meiner Eltern, sage
ich allen

Verwandten, Fre
unden und Bekannten, d

ie mich

anlässlich meiner Jugen
dweihe mit so vielen

Glückwünschen, B
lumen und Geschenken

überraschte
n, über die

ich mich sehr gefreu
t habe.

Ann-Christin Muster

Musterhause
n, im April 2018Vielen Dankfür die Glückwünsche und schönen Geschenke zumeiner
Kommunion.Ich habe mich sehr darüber gefreut, dass so viele Verwandte,

Freunde und Bekannte an diesem Tag anmich gedacht haben.
Rebecca Muster

M
us
te
rh
au

se
n,
im

M
ai
20
18

anzeige

online buchen:

wittich.de/

anzeigen
linus wittich medien kg
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen
Tel. 02624-911-0 · Fax 02624-911-115

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de
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3 ZKB in Birken-Honigsessen
ab sofort zu vermieten.

Kaltmiete 350,- € + NK + Kaution.

Tel. 0151 / 42319602

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen
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Finden Sie hier den Anwalt Ihres Vertrauens.

Versicherungen prüfen
und anpassen
Leben bedeutet Veränderung:
Aus der anfänglich kleinen wird
eine größere, gemeinsame Woh-
nung.
Wenn Kinder hinzukommen, lebt
es sich für manchen in einem
Haus komfortabler. Das Einkom-
men steigt: Höherwertige Möbel,
Kleidung, Einrichtungsgegen-
stände und Elektronik werden an-
geschafft. Tochter oder Sohn ver-
bringen ein Jahr im Ausland, um
Erfahrungen zu sammeln.
Bei einer Änderung der persön-
lichen Situation kann sofortiger
Handlungsbedarf in Sachen Ver-
sicherungen nötig werden.
Beispiele:
- veränderte Wohnsituation (Zu-

sammenzug, bauliche Verände-
rung, Leerstand)

- Vermietung von Immobilien/
Grundstücken

- Familienzuwachs (Geburt, Ad-
option, Pflegschaft)

- Änderung Familienverhältnisse
(Heirat, Scheidung, Sterbefall)

- Aufnahme von Personen in den
Haushalt (Au Pair, Austausch-
schüler)

- pflegebedürftige Angehörige
(Aufnahme in den Haushalt, Un-
terbringung in Pflegeeinrichtung)

- Kauf eines Hundes oder Pferdes
- Aufnahme nebenberuflicher

oder ehrenamtlicher Tätigkeit
- Hobbys, für die eine Ausrüs-

tung benötigt wird (Surfen, Se-
geln, Fotografieren mit Foto-
drohne)

- längere Auslandsaufenthalte
- Erbschaft
Unterstützung bei der Durchsicht
der Verträge gibt es beispielsweise
auf www.weg-mit-der-luecke.de.

djd 57017pn

Foto: djd/HDI/Getty

Rechtsschutzversichert?
Hoffentlich, denn ein Rechtsstreit
kann sehr schnell sehr teuer werden!

Verhalten nach dem Unfall:
Sieben goldene Regeln
Im dichten Berufsverkehr kommt
es immer wieder zu Unfällen.
Es kracht und der Unfallgegner
überhäuft den vermeintlichen
Unfallverursacher mit Vorwürfen.
Jetzt ist richtiges Verhalten ge-
fragt. Ist der Unfallort erst einmal
gesichert, heißt es, einen kühlen
Kopf zu bewahren, denn wer jetzt
alles richtig macht, stärkt seine
Position für eine spätere rechtli-
che Auseinandersetzung, in der
es um viel Geld gehen kann.
1. Unfallstelle sichern: Die Unfall-

stelle sollte sofort mit einem
Warndreieck in ausreichen-
der Entfernung abgesichert
werden. Alle Personen müs-
sen die Fahrbahn räumen und
sich in Sicherheit begeben
(z.B. hinter eine Leitplanke).

2. Erste Hilfe leisten, Polizei und
Rettungswagen informieren:
Verletzten ist sofort Erste Hil-
fe zu leisten. Die Beteiligten
sollten unverzüglich den Ret-
tungsdienst und die Polizei
über Notruf verständigen.

3. Sichern Sie Beweise: Das gilt
vor allem dann, wenn eine
polizeiliche Unfallaufnahme
nicht stattgefunden hat. Denn
Recht bekommt nur derjenige,
der seine Schilderung des Un-
fallherganges auch beweisen
kann.
Für die Aufnahme des Unfal-
les sind die Daten des Fahrers
und des Führerscheins wich-

tig sowie Informationen über
den Halter. Notieren Sie sich
in jedem Falle das amtliche
Kennzeichen des Fahrzeu-
ges des Unfallgegners inklu-
sive der Versicherung und der
Versicherungsnummer. Ferti-
gen Sie nach Möglichkeit eine
Unfallskizze an. Sehr hilfreich
sind auch Fotos von der Un-
fallstelle und den Standorten
der beiden Fahrzeuge sowie
den Unfallschäden. Notieren
Sie sich die Namen und An-
schriften von eventuellen Un-
fallzeugen.

4. Keine voreiligen Erklärungen:
Lassen Sie sich am Unfallort
nicht einschüchtern und ge-
ben Sie keine voreiligen Er-
klärungen ab.

7. Lassen Sie sich möglichst um-
gehend nach dem Unfall fach-
lich beraten: Bevor Sie Scha-
densdispositionen treffen und
einen Reparaturauftrag er-
teilen oder einen Mietwagen
nehmen, sollten Sie unbedingt
bei einem Fachmann klären
lassen, ob eine Mithaftung für
das Unfallgeschehen besteht.
Ohne genaue Kenntnisse des
Verkehrsrechts ist eine zuver-
lässige Prognose über die Haf-
tungsfrage nicht möglich. Im
Zweifelsfall sollten Betroffene
einen Anwalt aufsuchen.

Quelle:
Rechtsanwaltskammer Koblenz.

Wilhelmstraße 18 · 57610 Altenkirchen · Telefon: 02681/9833-0 · Fax: 02681/9833-55
Rathausstraße 23 · 57537 Wissen · Telefon: 02742/911120 · Fax: 02742/911121

Holzgasse 6 · 51570 Windeck · Telefon: 02292/681216 · Fax: 02292/681217 · www.steinstrass-partner.de

Rechtsanwalt
Heinz H. Schneider

FA für Familienrecht
ADAC-Vertragsanwalt

Rechtsanwalt
Bernd Koch

FA für Arbeitsrecht
FA für Familienrecht

Rechtsanwalt
Jochen Alfes

FA für Arbeitsrecht
FA für Verkehrsrecht

Rechtsanwalt
Clemens Storbeck

FA für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Rechtsanwalt
Sven Bromba
FA für Strafrecht

Dipl. Finanzwirt (FH)

Rechtsanwältin
Sabine Drews

FA für Familienrecht
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Ihr gutes Recht
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Im Krankenhaus hat der Patient
das letzte Wort
Rund zwanzig Millionen Deut-
sche werden jedes Jahr in einem
Krankenhaus stationär behan-
delt. Doch die wenigsten Pati-
enten wissen über ihre Rechte
Bescheid. So sind Ärzte zur Hil-
fe verpflichtet, der Patient muss
aber einwilligen. Darüber infor-
miert das Rechtsportal anwalt-
auskunft.de.
„Das letzte Wort, also die Ent-
scheidung über eine Behand-
lung, muss rechtlich der Patient
treffen“, erläutert Swen Walen-
towski, Sprecher von anwaltaus-
kunft.de. Der Arzt muss zwar den

Patienten behandeln, kann dies
aber nicht gegen dessen Willen
tun. Schon das Vertragsverhält-
nis zwischen dem Patienten und
dem Krankenhaus ist kompli-
ziert. „Es besteht eigentlich aus
drei Verträgen“, erklärt Walen-
towski. Da sind einerseits hotel-
artige Leistungen wie die Über-
nachtung und die Verköstigung
– und andererseits der Behand-
lungsvertrag. Wenn der Patient
mit einer der gebotenen Leistun-
gen nicht zufrieden ist, steht es
ihm frei, das Krankenhaus zu ver-
lassen oder zu wechseln.

Wie viel Urlaub
steht Arbeitnehmern pro Jahr zu?
Wie viele Urlaubstage dem Ar-
beitnehmer gewährt werden,
richtet sich nach den Regelun-
gen des Arbeitsvertrags. Ist dort
nichts festgelegt, richtet sich der
Urlaubsanspruch nach dem Ge-
setz. Demnach stehen dem Ar-
beitnehmer bei fünf Wochenar-
beitstagen 20 Urlaubstage im
Jahr zu. Muss er auch samstags
arbeiten und hat er daher eine
Sechs-Tage-Woche, beträgt der
Urlaubsanspruch 24 Tage.
Wer regelmäßig auch an Sonnta-
gen und gesetzlichen Feiertagen
arbeitet, für den gelten diese in
Bezug auf seine Arbeitswochen-
tage ebenfalls als Werktage. Ta-
rif- oder Arbeitsverträge können
Arbeitnehmern mehr Urlaubstage
zugestehen.
Grundsätzlich gilt der gesetzliche
Urlaubsanspruch auch für soge-
nannte Aushilfen und für Arbeit-
nehmer, die auf 400-Euro-Basis

beschäftigt sind. Arbeitnehmer
müssen ihren Urlaub im Kalen-
derjahr nehmen, da er ansons-
ten verfällt. Ihn auf das nächs-
te Kalenderjahr zu übertragen,
ist nur bei dringenden betriebli-
chen oder in der Person des Ar-
beitnehmers liegenden Gründen
gerechtfertigt. Ein Beispiel für ei-
nen in der Person des Arbeitneh-
mers liegenden Grund ist, wenn
der Angestellte zum Jahresen-
de erkrankt und deshalb seinen
Urlaub nicht mehr nehmen kann.
Wurde der Urlaub übertragen,
dann muss er innerhalb des ers-
ten Quartals des Folgejahres ge-
währt und genommen werden.
Arbeitnehmer können ihren Ur-
laub frei gestalten und müssen
beispielsweise nicht dienstlich
erreichbar sein, da die freie Zeit
laut Gesetz der Erholung dient.
Anderslautende Vorschriften im
Arbeitsvertrag sind unwirksam.

Arbeitsunfall auf der Bowlingbahn
Veranstaltet der Arbeitgeber auf
einer Dienstreise ein Bowling-
Turnier, kann der Sturz eines Mit-
arbeiters ein Arbeitsunfall sein.
Voraussetzung ist, dass der Ar-
beitgeber die Teilnahme aller Mit-

arbeiter verlangt hat. Die Arbeits-
gemeinschaft Sozialrecht des
Deutschen Anwaltvereins (DAV)
informiert über eine Entscheidung
des Sozialgerichts Aachen vom 6.
Oktober 2017 (AZ: S 6 U 135/16).

–
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Seit über 30 Jahren
Anwaltskanzlei

Wigbert Emde
Strafverteidigung · Bußgeldsachen

Unfallregulierung · Arbeits- und Sozialrecht
Vertragsrecht · Erbrecht · Familienrecht

Kruppstraße 1 Tel. 02741 /1652 oder 25327
57518 Betzdorf/Sieg WigbertEmde@t-online.de

Rechtsanwaltskanzlei
Dornhoff & Arnal

www.rechtsanwaelte-kirchen.de

Früher konnten Zuwendungen der Schwiegereltern an ihr
Schwiegerkind bei Scheitern der Ehe so gutwie nie zurück-
verlangtwerden.
Dies hat sichmit der Entscheidung des BGH vom3.2.2010
grundlegend geändert. Sie können unter bestimmten
Voraussetzungen als Schenkung zurückverlangtwerden.

Bitte sprechen Sie uns an !
Rechtsanwaltskanzlei Dornhoff & Arnal

Bahnhofstraße 36
57548 Kirchen

Telefon: 02741/60674
Fax: 02741/930297

rae-dornhoff-arnal@t-online.de

9 Anwälte mit 4 Fachanwaltschaften
für Familien-, Insolvenz-, Verkehrsrecht,
Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Molzbergstr. 1 57518 Betzdorf Tel. 02741 9340-0

kanzlei@rae-ortmueller.de www.rae-ortmueller.de
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Rundflug individuell
Sie bestimmen Ihre Flugroute und die Anzahl
der Gäste. Fliegen Sie alleine, zu zweit oder
zu dritt mit Ihrem Piloten.

Selber fliegen
Nach einer gründlichen Bodeneinweisung fliegen Sie selbst
in Begleitung Ihres Fluglehrers am Doppelsteuer eines
zweisitzigen Flugzeugs. Flugdauer: ca. 30 Minuten

Kunstflug
Loopings, Rollen, Turns, Rückenflug – Sie bestimmen das Programm. Der Pilot richtet
sich nach Ihren Wünschen, Flugdauer: ca. 20 Minuten

Flug über Koblenz
Deutsches Eck, Koblenzer Schloss, Festung
Ehrenbreitstein aus der Vogelperspektive

Pilotenausbildung
Werden Sie Pilot.
Ausbildung zum Sportpiloten (30 Flugstunden und theoretische Ausbildung)

(ca. 60 Min. 280 €)

Flugdauer: ca. 12 Minuten

1 Pers. 49 €
2 Pers. 89 €
3 Pers. 99 €

Flugdauer: ca. 30 o. 20 Minuten

1 Pers. 139 € o. 89 €

2 Pers. 229 € o. 149 €

3 Pers. 285 € o. 180 €

(ca. 60 Min. 280 €)140 €

ab49 €

Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG
Flugplatz – 56333 Winningen
Telefon 0 26 06 / 8 66

Co. KG

ab6.500 €

195€

ab89 €

Geschenktipp: Rundflug-Gutschein
für eine, zwei oder drei Personen

Jeder Gutschein wird einzeln nach Terminabsprache geflogen.
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Assessment-Center
Heute führt der Weg zum Job in
vielen großen Unternehmen und
Konzernen über sogenannte As-
sessment-Center (AC). Sie dauern
manchmal mehrere Tage, an de-
nen Bewerber ihr Wissen, Können
und ihre zwischenmenschlichen

Fähigkeiten unter Beweis stellen
müssen. Neu ist das Instrument
nicht, aber es ereilt immer mehr
Hochschulabsolventen, die sich
für einen ersten Job bewerben -
sowie Fach- und Führungskräfte,
die an ihrem Aufstieg arbeiten.

Guter Inhalt richtig verpackt
Ein Bewerbungsschreiben ist
Werbung in eigener Sache. Ne-
ben dem Inhalt kommt es bei
den Bewerbungsunterlagen des-
halb auch auf die äußere Form
an. Rechtschreibfehler, Esels-
ohren, Kaffeeflecken, fehlen-
de Unterlagen oder eine „Lose-
Blatt-Sammlung“ sind nicht dazu
geeignet, positiv aufzufallen und
den Personalverantwortlichen
zum Weiterlesen zu bewegen.
Im Allgemeinen folgt die schriftli-
che Bewerbung dem traditionel-

len Muster. Aber auch hier gilt:
Ausnahmen bestätigen die Re-
gel: So sind in kreativen Berufen
durchaus witzige Layout-Einfäl-
le, alternativ gestaltete Lebens-
läufe oder Anschreiben gefragt.
Doch Vorsicht: Für unterschied-
liche Berufe gelten unterschied-
liche Spielregeln.
Was in der Medien- oder Werbe-
branche ankommt, ruft bei Per-
sonalchefs in eher konservativen
Branchen möglicherweise ein
Stirnrunzeln hervor.

In Geduld üben
Häufig dauert es eine Weile, bis
man eine Antwort auf seine Be-
werbung erhält. Der Grund da-
für ist nachvollziehbar, handelt es
sich doch häufig um öffentliche
Ausschreibungen oder auch Stel-
lenanzeigen in den Medien. Dies
bedeutet entsprechende Mehrar-
beit in den Personalbüros, wo die
Bewerbungen zu bearbeiten sind.
Deswegen sollte man sich ein we-

nig in Geduld üben. Wenn nach
dem Versenden der Bewerbung
drei Wochen vergangen sind und
noch keine Rückmeldung erfolgt
ist, kann man ruhig Rückspra-
che mit dem Arbeitgeber halten.
Fragen Sie ganz höflich, ob das
Auswahlverfahren für die Vorstel-
lungsgespräche noch in Bearbei-
tung ist, oder nach dem allgemei-
nen Stand Ihrer Bewerbung

Bezirk Wissen (200 Exemplare), Ref.-Nr. 0409-048

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-222

per whatsapp0171/6474125

wir stellen sie ein als
zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden donnerstag die Zeitungen.

Die Alloheim Senioren Residenzen bieten für ihre Standorte
in BadMarienberg folgende Stellen an:
im Haus am Kurpark zum nächstmöglichen Termin

eine/nErgotherapeut/in | ex. Altenpfleger/in
für den Sozialen Dienst in Vollzeit

einePflegefachkraft in Teilzeit

Bewerbung senden Sie an:
Residenzleitung
Daniela Klobetanz
Weberstraße 6 · 56470 Bad Marienberg
✆ 026619579-0 · daniela.klobetanz@alloheim.de w w w. a l l o h e i m . d e

Stellenmarkt
Aktuell Anzeige aufgeben:

wittich.de/anzeigen
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€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. Chikh Auto-
export, Tel.: 02622/8771494

Top Ford Transit Kasten TDCi
(Diesel) aus 1. Hd., 63 kW, gr.
Plak., LKW-Zul., Mod. 2009 (11/
08), TÜV 12/18, 124 Tkm, scheck-
heftgepfl., 3-Sitzer, ZV, eFH, Sorti-
mo-Regalsystem, weiß, sehr guter
Zust., 6.200 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Achtung! Neuw. Citroen C 1,
Shine Edition, aus 1. Hd., weiß/an-
trazit, 60 KW, Euro 5, Mod. 2015
(12/14), neues Modell! TÜV 11/
2019, 24.000 km, scheckh.-gepfl.,
Klima, Tempom.,Rückfahrkamera,
ABS, Stereo, Alu, M+S, wie neu!
7.600 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Neuw. Pirelli P7-Sommerrei-

fen, 205/40 R18 W, Dot 29/16, 480
km gelaufen, NP 130 €/Stück, 320
€/Satz. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top Citroen Saxo GL, 44 KW, gr.
Plak., 4trg., Bj. 2001, TÜV 2/2019,
164 Tkm, alle Insp., ZV, eFH,
Radio, silbermet., gepfl. Fzg., 1.700
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Renault Megane Kombi 1,6,
Benzin, 112 PS, EZ 5/07,
schwarzmet., 190 Tkm, Klimaauto-
matik, ZV, eFH, Navi, TÜV 7/19,
regelmäßige Wartung, Zahnriemen
neu, super Zustand, 3.400 €. Race
Line Automobile, Mayen, Tel.:
0173/3024899

VW Golf IV Kombi „Edition“ aus
2. Hd., 55 kW, gr. Plak., Bj. 2000,
TÜV 12/19, ATM 168 Tkm, Klima,
ABS, Alu, M+S, Stereo, blau, gepfl.
Fahrzeug, 1.800 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

M.E. Auto-Export, Achtung Ankauf
zu Höchstpreisen! PKW/LKW/Busse/
Geländewagen, aller Art, in jedem
Zustand, sofort Bargeld, bitte alles
anbieten. E.-Sachs-Str. 7, 56070 Ko-
blenz. Tel.: 0176/29793431 auch WE,
0261/39077051

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 4.250 €. Race Line Auto-
mobile, Mayen, Tel.: 0173/3024899

Nissan Almera 1,5, EZ 10/05, 98
PS, icebluemet., 174 Tkm, TÜV
05/19, Klima, ZV, eFH, CD, Alu, 8-
f. ber., Bremsen u. Service neu,
2.500 €. Race Line Automobile,
Mayen. Tel.: 0173/3024899

Suzuki Swift 1,3, EZ 10/2007, 92
PS, 2. Hd., 99 Tkm, azurgraumet.,
Klima, Sitzhzg., CD, H+R Federn,
17 Zoll Alu, sehr schönes Fahr-
zeug, inkl. Winterräder, 4.990 €.
Tel.: Race Line Automobile,
Mayen, Tel.: 0173/3024899

Gesucht: Reinigungskraft m/w.
Wir suchen Mitarbeiter/innen für
den Einsatz in den Pflegeeinrich-
tungen Windeck-Wiedenhof und
Windeck-Herchen (Gebäudereini-
gung, Waschküche). Peter Meis
GmbH & Co. KG, E-Mail:
tloehr@wiedenhof.info Tel.:
02292/9137-0

Obernau, 3 ZKDB, 95 qm, Garage
+ Stpl., vor 2 Jahren voll saniert, für
Berufstätige, 430 € + NK + KT.
Tel.: 0157/31723297

Birken-Honigsessen, 2x 3 ZKB
m. Blk., 83 qm, 380 € KM + NK +
KT, ab 1.5. u. 1.6.18 frei. Tel.:
0176/24149219

Junge Fam., 4 Pers. sucht
Zuhause zur Miete, ab 80 qm mit
Grün, frühestens 1.6. Tel.: 02742/
967707

Wir suchen ein hochwertiges
Einfamilienhaus ohne Renovie-
rungsstau, zentrumsnah, ca.
225.000 € für unseren Kunden.
Westerwald-Sieg Immobilien, Ste-
fan Bonn, Tel.: 02662/3073577

Einfamilienhaus gesucht. Wir
suchen für eine Familie mit zwei
Kindern ein Haus in Wissen und
Umgebung bis ca. 180.000 €.
Angebote bitte an: Andreas Hester,
Immobilien Hester, Behringstraße
17, 57537 Wissen, Tel.: 02742/
911064, www.immobilien-hester.de

Vermietung

stellenmarkt

kFz-markt

immobilienmarkt

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

wissen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 kirchen (AS Mo.)  daaden-herdorf (AS Mi.)  hamm (AS Mo.)
 altenkirchen (AS Mo.)  betzdorf-gebhardshain (AS Mi.)
 hachenburg (AS Di.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

sepa-lastschrift-mandat gläubiger-id: de2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linus wittich medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

zusätzliche optionen:

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
5,- €

Telefonsich aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

wittich.de/anzeigen
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wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

wissen was läuft.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 /911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de wissen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen und prospektwerbung

oliver Feisel doris Jung
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171/6474128 Tel. 02624/911-223
o.feisel@wittich-hoehr.de d.jung@wittich-hoehr.de

Alle Infos zu Wissen was läuft unter
archiv.wittich.de/409

privat- und Familienanzeigen online buchen:

www.wittich.dewww.weitzundplatz.de

beilagenhinweis

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
höfer gmbh bei.

mit uns erreichen
sie menschen!

kleinanzeigen online
gestalten &
günstig schalten.
Suchen und gefunden werden
in den „kleinen“ Zeitungen mit
der lokalen Information.

wittich.de/anzeigen

ab
5 €

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Ofenfertiges Brennholz, trocken,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN
A1, zu verk. Schwientek, Wiedstr.
27, 57610 Altenkirchen, Tel.:
02681/803063

Umzug, Entrümpelung, preisw. &
fachger. zum Festpreis, auch kurz-
fristig, UM-Umzüge, Wissen, Tel.:
02742/9668624, 0171/5288685

Hyndai i20 aus 20/14, TÜV 20/19,
18 Monate Garantie, bester
Zustand, 74 Tkm, 6.200 € VB.
Tel.: 0170/1657577

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Achtung! Top Mercedes B200
CDI, Autom., „Edition“, 103 kW,
Euro 4, gr. Plak., kein Fahrverbot!
Mod. 2007 (12/06), TÜV neu, 174
Tkm, Scheckheftgepfl., Vollausst.,
Leder, Sitzhzg., Temp., Klima, etc.,
silbermet., wie neu, 5.950 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

sonstiges
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Neues Bad?
Warum nicht gleich
richtig machen.

Bäder-Schausonntag am 8. April
von 14 –17 Uhr.*
„Wir wünschen uns ein neues Bad“ – viele Hausbesitzer wagen diesen Satz
angesichts der zu erwartenden Umbau-Belastungen kaum auszusprechen.
Doch was halten Sie von dem Gedanken, einen Partner zu wählen, der Ihr
Projekt von der Planung bis zur Fertigstellung aus einer Hand betreut und
nach einem verlässlichen Ablaufplan Ihr Traumbad pünktlich übergibt?

Alles Glück beginnt mit dem ersten Schritt. Besuchen Sie unsere neu
gestaltete Bäderschau, holen Sie sich Anregungen und lassen Sie sich
unverbindlich beraten. Sie werden sehen, die Freude am neuen Bad
wird überwiegen.

Gebr. Kämpf GmbH
Hachenburger Straße 1, 57629 Müschenbach
Fon: 02662-8009-0, www.gebr-kaempf.de

*Keine Beratung, kein Verkauf

URLAUB AN DER MECKLENBURGISCHEN SEENPLATTE

MECKLENBURG-VORPOMMERN - DAS LANDDERTAUSEND SEEN

FERIENHÄUSER
IM FERIENPARK LENZ

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, Boot fahren, Angeln,

Kanutour, Picknick, Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

Mobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201 · 17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.de

www.ferienpark-lenz.de

STADTHAFEN
MALCHOW

DA MUSS
ICH HIN!


